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„Tagespflege ist viel„Tagespflege ist viel
mehr als nur Betreuung:mehr als nur Betreuung:

Sie bietet Senioren einen OrtSie bietet Senioren einen Ort
der Bewegung und der Freude.der Bewegung und der Freude.

GGleichzeitig entlastet sieleichzeitig entlastet sie
pflegende Angehörige und gibtpflegende Angehörige und gibt
ihnen wertvolle Unterstützung“ihnen wertvolle Unterstützung“

WWir freuen uns auf viele schöneir freuen uns auf viele schöne
Momente in unserer neuen Tages-Momente in unserer neuen Tages-
pflege „CareKomm SeniorAktiv“.pflege „CareKomm SeniorAktiv“.

CareKommPflegeteam • Untere Marktstraße 27 • 63110 Rodgau

NEU Tagespflege
in Rodgau Nieder-Roden
„CareKommSeniorAktiv“

Alle Informationen erhalten
Sie unter der Telefonnummer:
06106 - 62 89990

Anmeldung:www.ba-rm.de

Speed-DatingSpeed-Dating &&
StudienplatzbörseStudienplatzbörse
Last-Minute-Check-in Wintersemester 2025

Mittwoch, 25. Juni · 17bis ca.19Uhr

In KW22/25 wird aufgrund des Feier- 
tages am Donnerstag der Anzeigen- 
und Redaktionsschluss auf Montag,
26. Mai 2025, 12 Uhr vorverlegt. 
Wir bitten um Beachtung.

IN EIGENER SACHE

Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

od. 0 60 71 - 73 95 70(gebührenfrei)
 0 800- 0 03 12 43

Münster (jedö) Die Münsterer 
FDP hat in der Gemeindevertre-
ter-Sitzung eine Aktion initiiert, 
die zu mehr Sitzgelegenheiten 
im Ortsgebiet führen soll. Unter 
dem Titel „Münster setzt sich 
hin - Dank Ihrer Unterstützung“ 
präsentierte der Stellvertretende 
Fraktionsvorsitzende Arne Mun-
delius das Vorhaben der Libera-
len, das nach einer kleinen Än-
derung des Antragstexts auch die 
Fraktionen von CDU, SPD und 
ALMA-Die Grünen einstimmig 
mittrugen.

„Unser aller Ziel ist es, Müns-
ter aktiv mitzugestalten“, leitete 
Mundelius seine Rede an. Der 
FDP-Antrag gebe ein „Beispiel 
dafür, wie wir Bürgerinnen und 
Bürger in den Gestaltungspro-
zess einbinden können“.
Zugrunde liegt das Wissen, dass 
mehr als ein Viertel der Einwoh-
ner Münsters älter als 60 Jahre 
ist. Für deren Bedürfnisse trage 
man eine besondere Verant-
wortung, sagte Mundelius. Dies 
äußere sich darin, dass man Mo-
bilität und Barrierefreiheit stets 

mitdenke. Hilfreich sein könn-
ten aber auch „einfache Pausen-
möglichkeiten beim Gang zum 
Supermarkt oder Spaziergang 
durch unsere Gemeinde“. Was 
aus FDP-Sicht zusätzliche Sitzge-
legenheiten leisten würden, „sie 
fördern entlang von Wegen und 
Plätzen Komfort, Gesundheit 
und soziales Miteinander“.

Die FDP beantragte indes nicht 
nur allgemein, dass es neue Sitz-
bänke geben solle. Sie konkre-
tisierte auch den Weg dorthin: 
Firmen sollen ebenso wie Privat-
personen zu Sponsoren solcher 
Bänke werden können. Der Ge-
meindevorstand soll dies voran-
treiben. Das Wort „turnusmä-
ßig“ verschwand auf CDU-Veto 

aus dem Ursprungsantrag, weil 
Fraktionschef Thorsten Schrod 
Sorge hatte, die Gemeinde werde 
dann mit regelmäßigen „Bettel-
briefen“ subtilen Druck aufs lo-
kale Gewerbe ausüben. Zudem 
sollten „die Firmen primär die 
Vereine sponsern“.
Unstrittig waren hingegen die 
anderen Teile des Antrags. So-
bald es erste Sponsoren gibt, soll 
der Bau-, Planungs- und Umwel-
tausschuss geeignete Standorte 
für neue Bänke auswählen und 

der Gemeindevertretung zum 
Beschluss empfehlen. Der Seni-
orenbeirat und die Behinderten-
beauftragte sollen bei der Stand-
ortwahl ein Vorschlagsrecht 
bekommen. Im Ermessen des 
Gemeindevorstands soll bleiben, 
ob die Umsetzung der Münsterer 

Bauhof oder eine externe Firma 
übernimmt. Möglich sein soll 
es auch, heruntergekommene 
Sitzgelegenheiten gegen neue 
auszutauschen. Auf jeder Bank 
soll zudem eine Plakette auf 
den Spender aufmerksam ma-
chen.

„Münster setzt sich hin“
FDP will mithilfe von Sponsoren mehr Sitzgelegenheiten im Ort schaffen

Die Münsterer FDP-Fraktion mit Familienangehörigen auf einer Bank vor dem Münsterer Bahn-
hof. Mit der Aktion „Münster setzt sich hin - Dank Ihrer Unterstützung“ haben die Liberalen das 
Sponsoring weiterer Sitzgelegenheiten durch Firmen und Privatpersonen initiiert.�  (Foto: jedö)

Münster (jedö) Wie mehr-
fach berichtet, plant die 
Deutsche Bahn, ab 2027 
entlang der Bahnstrecke 
Da r mstadt-Ascha f fenburg 
westlich des Altheimer Bahn-
hofs zwei 2,50 Meter hohe 
Lärmschutz-Wände von je et-
was mehr als einem Kilometer 
Länge zu errichten. Mit dem 
umstrittenen Beschluss der 
Münsterer Gemeindevertre-
tung Ende März pro Bau der 
Wände formierte sich auch 
öffentlicher Widerstand in 
Form eines Bürgerbegehrens. 
Es soll später in einen Bürge-
rentscheid münden, der die 
Aufhebung des Beschlusses des 
Ortsparlaments und damit die 
Verhinderung der Wände zum 
Ziel hat. 
Die erste Hürde hat das Be-
gehren nun genommen: Bis 
zum Fristende haben die Ini-
tiatoren 2277 Unterschriften 
gesammelt. Die Durchführung 
des Bürgerentscheids ist damit 
aber noch nicht sicher.
Am Freitagnachmittag über-
gab Marco Stix die Listen mit 
den Signaturen im Münste-
rer Rathaus an Bürgermeister 

Joachim Schledt (parteilos). 
Stix ist eine der drei „Vertrau-
enspersonen“, die im Zuge des 
Begehrens benannt wurden. 
Der Altheimer war es auch, der 
im Beisein von Schledt, dem 
Münsterer Hauptamts-Leiter 
Clemens Laub und Jens Kasper 
vom Parlamentarischen Büro 

der Gemeinde die Meinungs-
bekundungen der Bevölkerung 
vorab gezählt und die Zahl 
2277 genannt hatte. „Ich bin 
selbst überrascht, dass es so 
viele Unterschriften geworden 
sind“, sagte Stix. „Wir haben 
das Ziel doppelt erfüllt!“ Bei 
den Hessischen Kommunal-

wahlen 2021 waren in Münster 
11 180 Bürger wahlberechtigt 
gewesen. Ein Zehntel davon, 
also 1118 Personen, hätte es 
mindestens gebraucht, um das 
für die Auslösung eines mögli-
chen Bürgerentscheids vorge-
gebene Quorum zu erfüllen. 
„Ich habe sogar locker 150 

Namen und Adressen mehr“, 
so Stix. Diese habe er in seine 
Zählung allerdings nicht ein-
kalkuliert, weil diese Personen 
auf den Listen zwar Vorname, 
Name und Anschrift, nicht 
aber ihr Geburtsdatum angege-
ben hatten. Der Verein „Mehr 
Demokratie“, mit dem sich 
die Initiatoren des Münsterer 
Bürgerbegehrens in formalen 
Fragen abstimmen, hatte ge-
raten, auf den Listen auch die 
Geburtsdaten der Unterzeich-
ner eintragen zu lassen. Ihr Al-
ter wollten einige Bürger aber 
nicht verraten.
Wie viele Unterschriften tat-
sächlich gültig sind, weiß Stix 
noch nicht. Dies prüft nun das 
Münsterer Einwohnermelde-
amt. Clemens Laub erläuterte, 
die Mitarbeiter würden dazu 
jeden Namen der Liste ein-
zeln in den Computer einge-
ben und die handschriftlich 
gemachten Daten mit den im 
System hinterlegten abglei-
chen. Angesichts der klaren 
Überschreitung des Quorums 
könnten die Initiatoren aller-
dings mehrere hundert ungül-
tige Unterschriften verkraften. 

Die Prüfung im Rathaus dürf-
ten sie also ebenfalls meistern.
Anschließend muss der Hes-
sische Städte- und Gemein-
debund die Korrektheit auch 
der anderen Elemente des Bür-
gerbegehrens checken, etwa 
die gewählte Fragestellung. In 
diesem Fall lautet sie: „Sind 
Sie dafür, den Beschluss der 
Gemeindevertretung vom 24. 
März zum Bau einer Lärm-
schutzwand aufzuheben?“ 
Gibt der HSGB grünes Licht, 
legt die Münsterer Gemeinde-
vertretung einen Termin für 
den Bürgerentscheid fest. Der 
könnte Ende dieses Jahres oder 
zusammen mit den Hessischen 
Kommunalwahlen am 15. 
März 2026 stattfinden.
Auf die Frage nach der Aufhe-
bung des Beschlusses pro Bau 
der Wände müssten dann min-
destens 25 Prozent der Wahl-
berechtigten mit Ja antworten, 
damit der Bürgerentscheid er-
folgreich ist. Dies wären 2236 
Personen. Zugleich müsste die 
Zahl der Nein-Stimmen über-
troffen werden. Auch Befür-
worter der Wände haben sich 
zuletzt öffentlich geäußert.

„Haben das Ziel doppelt erfüllt!“
Münsterer Bürgerbegehren zu Lärmschutz-Wänden: 2277 Unterschriften übergeben / Nun prüfen Rathaus und HSGB

Marco Stix (l.) hat als eine von drei „Vertrauenspersonen“ des Bürgerbegehrens zur Rücknahme 
des Beschlusses pro Bau zweier Lärmschutzwände zwischen Münster und Altheim am Freitag-
nachmittag 2277 Unterschriften an den Münsterer Bürgermeister Joachim Schledt überreicht. Nun 
prüft erst die Gemeinde und dann der Hessische Städte- und Gemeindebund. � (Foto: jedö)
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Eppertshausen (EA) Der Jagd-
vorstand lädt alle Mitglieder der 
Jagdgenossenschaft Epperts-
hausen zur diesjährigen Ge-
nossenschaftsversammlung am 
Montag, 26. Mai 2025 um 20.00 
Uhr beim Partyservice Frank, 
Im Müllersgrund 6 64859 Ep-
pertshausen ein.
Tagesordnung: 1.Begrüßung 
und Eröffnung, 1.1Feststellung 
der ordnungsgemäßen La-
dung und Beschlussfähigkeit, 
2.Gedenken an verstorbene 
Jagdgenossen, 3.Bericht des 1. 
Vorsitzenden, 4.Verlesen des 
Protokolls der letzten Genos-
senschaftsversammlung vom 
24. April 2024, 5.Bericht des 
Rechners, 6.Aussprache zu den 
Tagesordnungspunkte 3 bis 5, 
7.Entlastung des Jagdvorstandes 
für das Jahr 2024, 8.Neufassung 
der Satzung in den Paragraphen 
1 bis 20, 9.Neuwahlen:, 9.1Wahl 
einer Wahlleiterin / eines Wahl-
leiters, 9.2Wahl einer Rechnerin 
/ eines Rechners , 9.3Wahl einer 
Schriftführerin/Schriftführer, 
10.Zuweisung der Jagdpacht  , 
11.Anträge, 12.Verschiedenes.
Schriftliche Anträge können 
beim 1. Vorsitzenden Josef Ross-
kopf, Jahnstraße 17 , 64859 Ep-
pertshausen bis zum 21. Mai 
2025 eingereicht werden. Der 
Entwurf der neuen Satzung 
kann ebenfalls beim 1. Vorsit-
zenden eingesehen werden.

Genossenschaftsver-
sammlung am 26. Mai 

Eppertshausen (EA) Epperts-
hausen – Jubel, Stolz und ein 
Hauch von Vereinsgeschichte: 
Die B-Jugend des FV Epperts-
hausen hat sich in der Saison 
2024/25 die Meisterschaft in 
der Gruppenliga Darmstadt ge-
sichert – und damit einen Mei-
lenstein für den Verein gesetzt. 
Bereits im vorletzten Spiel 
machte das Team alles klar und 
krönte eine außergewöhnliche 
Saison mit dem verdienten Ti-
telgewinn.
Was 2023 mit einem doppel-
ten Triumph in der C-Jugend 
– Kreismeisterschaft und Krei-
spokalsieg – begann, wurde 
zwei Jahre später zur Erfolgs-
geschichte, wie sie der FV Ep-
pertshausen noch nicht erlebt 
hat. Damals schon formulier-
ten die jungen Talente ein am-
bitioniertes Ziel: als erster Jahr-
gang aus Eppertshausen in der 
Gruppenliga – und dort um den 
Titel zu spielen. Dazu galt es 
zunächst, sich die Kreismeister-
schaft in der Saison 2023/2024 
zu sichern – was dem jungen 
Team, als jüngstem Team der 
Liga, eindrucksvoll gelang. Mit 
dem Kreispokalsieg konnte so-

gar auch diese Saison mit dem 
Double beendet werden.
Dem Trainerteam mit Abel 
Zeweldi, Florian Kellenber-
ger-Pleiner und Hans Bron-
zel gelang es von Anfang, die 
Mannschaft zu den Spielen 
top-motiviert auf den Platz 
zu schicken und sofort in der 
Spitzengruppe etablieren – und 
auch zwei schwere Verletzun-
gen im Team konnten den Sie-
geszug nicht stoppen. Woche 
für Woche zeigte die B-Jugend 
konstant starke Leistungen 
und dominierte die Liga mit 
beeindruckender Offensiv- und 
Defensivarbeit.
Die Zahlen sprechen für sich: 

Nur ein einziges Spiel wur-
de unglücklich verloren, mit 
bisher 87 geschossenen Toren 
stellt Eppertshausen den ge-
fährlichsten Angriff der Liga. 
Auch defensiv präsentierte 
sich das Team als Bollwerk – 
lediglich 18 Gegentore sind 
Ligabestwert. In der Torschüt-
zenliste landeten mit Douglas 
Omaragbon und Tom Huder 
gleich zwei Spieler auf dem Po-
dest (Platz 2 und 3). Und auch 
in Sachen Fairness kann sich 
die Bilanz sehen lassen: Rang 
2 hinter Lohberg unterstreicht 
die sportlich vorbildliche Spiel-
weise des Teams.
Doch damit nicht genug. Die 

Gruppenliga-Meisterschaft ist 
bereits der fünfte Titel inner-
halb eines Jahres. Nach der er-
folgreichen Kreismeisterschaft 
und dem Kreispokalsieg trium-
phierte die Mannschaft auch 
in der Halle: Erst als Kreis- und 
dann als Regiomeister, ehe sie 
sich bei der Futsal-Hessenmeis-
terschaft den Vize-Titel sicher-
te.
Zur feierlichen Meisterehrung 
reiste Klassenleiterin Nicole 
Ihrig persönlich nach Epperts-
hausen. In einer tollen Lauda-
tio ließ sie die Saison noch ein-
mal Revue passieren und gab 
den Spielern mit auf den Weg, 
diesen Moment zu genießen – 
denn eine Gruppenliga-Meis-
terschaft sei alles andere als 
selbstverständlich.
Mit der Übergabe der Meis-
ter-Urkunde an Kapitän Kevin 
Murmann war der offizielle 
Teil beendet – und die große 
Meisterparty begann. Bis tief in 
die Nacht wurde gefeiert – zu-
recht: Denn diese Mannschaft 
hat nicht nur Titel geholt, sie 
hat auch ein Stück Vereinsge-
schichte für den FVE geschrie-
ben.�  (Foto: FVE)

B-Jugend des FV Eppertshausen holt Meisterschaft                              
in der Gruppenliga Darmstadt

Eppertshausen (jedö) Das Ep-
pertshäuser Parlament hat 
Manfred Hechler posthum 
zum Ehrengemeindevertreter 
ernannt. Der Kommunalpoliti-
ker war von 1989 bis zu seinem 
plötzlichen Tod im April 36 
Jahre lang Teil der SPD-Frak-
tion gewesen. In Folge eines 
häuslichen Unfalls war er vor 
vier Wochen gestorben. Noch 
an der Februar-Sitzung hatte 
sich der 76-Jährige beteiligt. 

Ewald Gillner (CDU), Vor-
sitzender der Gemeindever-
tretung, würdigte Hechler 
am vergangenen Donnerstag 
noch einmal für seinen jahr-
zehntelangen ehrenamtlichen 
Einsatz und erwähnte insbe-
sondere sein Engagement für 
den lokalen Naturschutz. Nach 
einer Schweigeminute stimm-
ten alle anwesenden Abgeord-
neten von CDU, SPD und FDP 
dafür, Hechler zum Ehrenge-
meindevertreter zu ernennen. 
Diese Auszeichnung ist in Ep-
pertshausen nach mindestens 
20 Jahren Zugehörigkeit zum 
Ortsparlament möglich. 
Michael Crößmann (CDU) 

regte an, künftig direkt nach 
Erreichen eben jener 20 Jah-
re standardmäßig zu prüfen, 
ob ein Gemeindevertreter die 
Ehrenbezeichnung erhalten 
sollte. Weil man bei Hechler 
so lange damit gewartet hatte, 
erlebte er sie nicht mehr. Aller-
dings ist es in Kommunalpar-
lamenten häufige Praxis, eine 

solche Ehre erst gegen Ende der 
letzten Wahlperiode oder nach 
dem Ausscheiden aus dem Gre-
mium zu verleihen.
Hechler wurde in Ueberau ge-
boren, fand aber schon vor 
vielen Dekaden nach Epperts-
hausen. 1968 trat er in den 
örtlichen Odenwaldklub ein - 
der begeisterte Wanderer und 

Naturliebhaber fungierte ab 
1971 ein halbes Jahrhundert 
lang als Wanderwart, dazu lan-
ge als Naturschutzwart. Etliche 
politische wie praktische Na-
tur- und Umweltschutzprojekte 
in und um Eppertshausen sind 
auch mit seinem Namen ver-
bunden. Beispiele waren in den 
80ern die Umwandlung der 
ehemaligen Müllhalde  Areal 
„In den Stöcken“ in ein Bio-
top und der Amphibienschutz 
an der Kreisstraße gen Messel. 
Auch an der Wiederansiedlung 
des Weißstorches in Epperts-
hausen wirkte Hechler mit. 
In die SPD trat der frühere Pro-
grammierer 1986 ein. 2009 
übernahm er bis zu seinem 
Tod den Vorsitz des SPD-Orts-
vereins Eppertshausen. Im 
selben Jahr erhielt er den Lan-
desehrenbrief. Nach seinem 
unerwarteten Tod bleiben sei-
ne Frau, ein erwachsener Sohn 
und zwei Enkel zurück. Man-
fred Hechler wurde auf dem 
Eppertshäuser Waldfriedhof 
beigesetzt. An seinem bisheri-
gen Parlamentsplatz standen in 
der jüngsten Sitzung ein Port-
rätbild und eine Kerze.

Posthume Ehrung für Manfred Hechler
Eppertshäuser Parlament ernennt verstorbenen SPD-Politiker zum Ehrengemeindevertreter

Der Platz von Manfred Hechler blieb in der jüngsten Parlaments-
sitzung leer. Dort, wo der Sozialdemokrat bis zu seinem Tod saß, 
standen stattdessen ein Porträtbild und eine Kerze aufgestellt. 
Im April war Hechler mit 76 Jahren in Folge eines häuslichen 
Unfalls gestorben.�  (Foto: jedö)

Männerchor: Probe am  heu-
tigen Donnerstag, 22.Mai  um 
18.15 Uhr im Vereinslokal „Ho-
tel Krone“.
Am Donnerstag,  29. Mai (Christi 
Himmelfahrt), ist keine Probe.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Chorproben  am kommen-
den Montag (26.) wie folgt:  19 
Uhr Ensemble Musica, 20 Uhr 
Männerchor. Aufgrund der ge-
sanglichen  Verpflichtungen 
bittet der Vorstand um pünkt-
liches und vollzähliges Erschei-
nen. Sangesfreudige Einwoh-
ner der Gemeinde sind sehr 
herzlich eingeladen.
Termine: Montag, 2. Juni 
Chorproben im Vereinslokal.
Donnerstag,  5. Juni: Senio-
renstammtisch.
Sonntag, 15. Juni: Treppenkon-
zert in Dieburg.

GV „Germania“                   
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Durch 
Spenden und Aussortieren von 
Büchern sind diese Schatzkis-
ten randvoll. Für einen oder 
zwei Euro je Buch oder Hör-
buch können sie geplündert 
werden. Die Büchereimitar-
beiter/innen verraten, wo die 
Schatzkisten versteckt sind. 
Dank des Zuschusses der Ge-
meinde konnten für knapp 
1.000 Euro neue Medien einge-
kauft werden. Im Spätsommer 
erfolgt die nächste Bestellung. 
Wünsche können ins Wunsch-
buch eingetragen werden. 

Schatzkisten in der 
Bücherei und Zu-

schuss der Gemeinde

Eppertshausen (EA) Wie der 
Fraktionsvorsitzende der 
SPD-Fraktion Günter Schmitt 
mitteilte, haben Gespräche mit 
allen drei Kandidaten zur Bür-
germeisterwahl stattgefunden. 
Nach eingehender Diskussion 
und Abwägung kam man zu 
dem Ergebnis, den Kandidaten 
Stephan Brockmann den Ep-
pertshäuser Wählerinnen und 
Wählern zur Wahl zu empfeh-
len, so eine Pressemitteilung 
der SPD Eppertshausen.
Stephan Brockmann hat in ei-
ner langen Zeit seines Lebens 
über 30 Jahre mit seinem En-
gagement in der Gemeinde 
den Bürgerinnen und Bürgern 
ehrenamtlich gedient. Er war 

Gemeindevertreter, Vorsitzen-
der der Gemeindevertretung, 
Fraktionsvorsitzender, Erster 
Beigeordneter und tritt nun als 
Bürgermeisterkandidat an.
Stephan Brockmann ist seit lan-
gen Jahren in der Verwaltung 
der Stadt  Rödermark in den ver-
schiedensten Sachgebieten in 
verantwortlicher Position tätig 
und hat Erfahrung in der Perso-
nalführung einer Verwaltung.
Er kann zuhören, abwägen und 
setzt sich konsequent für die ge-
troffenen Vereinbarungen ein 
und ist ein zuverlässiger Part-
ner. 
Stephan Brockmann geht es 

stets um die Sache und richtige 
Handlungen für die Gemeinde 
ohne parteitaktische Hinter-
gründe, Brockmann genießt 
Vertrauen in der Gemeinde und 
faire Behandlung sowie  Wert-
schätzung der Menschen sind 
für ihn keine Fremdworte, er 
lebt es einfach.
In einer Demokratie ist es 
selbstverständlich, dass es in 
der Sache unterschiedliche Mei-
nungen gibt, aber wichtig und 
entscheidend ist, die Mensch-
lichkeit zu bewahren und auch 
die demokratische Opposition 
ernst zu nehmen und einzubin-
den. Wie es einst der ehemali-

ge Hessische Ministerpräsident 
Bouffier ausdrückte: „Die ande-
ren könnten ja auch mal recht 
haben.“
Er konnte im Gespräch mit 
Kompetenz, Erfahrung und 
Menschlichkeit überzeugen. 
Die SPD ist auch der Ansicht, 
dass Stefan Brockmann dasZu-
sammenleben wie man es liebt 
und schätzen gelernt hat, mit 
einem aktiven und lebendigen 
Vereinsleben,  einer vorhande-
nen Jugend- und Seniorenar-
beit sowie geordneten Finanzen 
weiterführen und in Klimapo-
litischer Hinsicht weiter entwi-
ckeln wird.

SPD Eppertshausen unterstützt die Kandidatur                                 
von Stephan Brockmann bei der Bürgermeisterwahl

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am heutigen Donnerstag, 
22. Mai, um 19 Uhr zur nächsten 
Übung.
Kinderfeuerwehr (Schul-
kinder von 6 bis 9 Jahren): 
Die nächste Gruppenstunde der 
Löschwölfe findet am Montag, 
26. Mai, statt. Treffpunkt ist um 
16.40 Uhr vor dem Feuerwehr-
haus.
Die Jugendfeuerwehr trifft 
sich montags von 18 bis 19.30 
Uhr im Feuerwehrhaus. Mitma-
chen können Jugendliche von 10 
bis 17 Jahren. 
Nächste Treffen der Ehren- 
und Altersabteilung am Frei-
tag, 30.Mai. Zunächst wird das 
Wasserwerk mit Führung besich-
tigt, im Anschluss trifft sich die 
E&A zum Essen bei Andy & Billy.

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Münster (MA) Es sind berüh-
rende Schicksale von Frauen, 
die sich in der NS-Zeit bewusst 
zum Widerstand entschlossen. 
Auf den 36 Tafeln, die von der 
„Gedenkstätte Deutscher Wi-
derstand“ zusammengestellt 
wurden, werden diese Schick-
sale sichtbar. Der Heimat- und 
Geschichtsverein Münster 
(HGV) zeigt diese Tafeln jetzt 
im „Museum an der Gersprenz“ 
in der Bahnhofstraße 48 der 

Öffentlichkeit. Auf den Tafeln 
sind Frauen beschrieben, die 
den Terror überlebt haben, aber 
auch die Geschichte von Frau-
en, die ihren Mut mit dem Le-
ben bezahlten. 
„Vieles, was diese Frauen er-
leben mussten, wird in der 
Ausstellung lebendig“, so Mar-
garete Elster, die für den HGV 
die Ausstellung nach Münster 
holte. Ergreifend ist ein Brief ei-
ner vom Volksgerichtshof zum 
Tode verurteilten Frau, den sie 
am Tag ihrer Hinrichtung an 
ihre 15-jährige Tochter schrieb. 
80 Jahre nachdem Deutschland 
mit dem Kriegsende von der Na-
ziherrschaft befreit wurde, ist es 
wichtig, dass die zwölf Jahre 
voller Unfreiheit und Unrecht 
nicht vergessen werden. „Ei-
nen Beitrag zur Erinnerung will 
auch der HGV mit seiner Aus-
stellung leisten“, lädt die Vor-
sitzende Patricia Bombala zum 
Besuch der Ausstellung ein.
Der nächste Öffnungstermin ist 
am Sonntag, 1. Juni von 14 bis 
17 Uhr.

Frauen gegen die Nazidiktatur
HGV-Ausstellung in Münster würdigt Frauen                 

im Widerstand

Den Traumjob
gibt es hier!
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Was als politisch enttäuschen-
der Abend begann, endete mit 
einem starken Zeichen für So-
lidaritätund Gemeinsinn: Die 
abgebrochene Sitzung der Ge-
meindevertretung vom 9. De-
zember 2024 konnte zwar keine 
Beschlüsse bringen – doch auf 
Initiative von ALMA-DIE GRÜ-
NEN wurdedaraus dennoch ein 
Abend mit Wirkung. In der dar-
auffolgenden Sitzung im Januar 
2025 stellte Claudia Weber die 
Idee vor, die ausgefallenen Sit-

zungsgelder an gemeinnützige 
Einrichtungen in Münster zu 
spenden. SPD und FDP schlossen 
sich dem Aufruf an – und so ka-
men insgesamt 500 Euro zusam-
men, die zu gleichen Teilen an 
die Kinder- und Jugendförderung 
Münster sowie den Ortsverband 
Münster des Deutschen Roten 
Kreuz gingen.  „Wenn politische 
Arbeit an einem Abend keine Er-
gebnisse bringt, dann ist es umso 
schöner, wenn wir trotzdem ge-
meinsam etwas Gutes bewirken 

können“, sagte Claudia Weber, 
stellvertretende Fraktionsvorsit-
zende von ALMA-DIE GRÜNEN. 
„Wir haben den Vorschlag sofort 
gerne aufgenommen“, betonte 
Nina Zeitz, Gemeindevertrete-
rin der SPD. „So zeigen wir, dass 
uns das soziale Miteinander in 
Münster am Herzen liegt – un-
abhängig von parteipolitischen 
Unterschieden.“
Auch Albert Matheis, der für die 
FDP im Gemeindevorstand ist, 
beteiligte sich an der Aktion, 

obwohl er an der Sitzung aus 
privaten Gründen nicht teilneh-
men konnte: „Ich konnte in der 
Dezembersitzung nicht dabei 
sein, aber die Idee, mit Sitzungs-
geld Gutes zu tun, hat mich 
begeistert. Ich habe daher ein-
fach trotzdem gespendet. Beim 
Besuch beim DRK und Offroad 
haben wir leuchtende Augen ge-
sehen und viel über die wertvol-
le Arbeit dort erfahren – da weiß 
man, das Geld ist genau richtig 
angelegt.“� (Foto: p.)

Gemeinsam für den guten Zweck: Sitzungsgelder gespendet

Darmstadt/Obertshausen (BT) 
Der Erlös des Verkaufs des au-
ßergewöhnlichen Kalenders 
brachte dem Verein für krebs-
kranke und chronisch kranke 
Kinder Darmstadt/Rhein-Main-
Neckar e.V. (VKKD) eine stolze 
Spende von 2.000 Euro ein. 
Diese Spende konnte in diesen 
Tagen in Darmstadt an die Vor-
standsmitglieder Fritz-Georg 
Freiherr von Ritter, Christian 
Bengs und Bernd Maas überge-
ben werden. Auf jedem Kalen-
derblatt befindet sich ein QR-
Code, über den man sich die 
Hessische Mundartgeschichten 
des Monates anhören kann.
Peter Dotterweich von Forst-
berg Medien hatte den klin-
genden Mundart-Kalender 
produziert und spendete den 
Betrag aus dessen Verkaufserlös. 
Fritz Ehmke, der Vormann der 
Mundartfreunde Südhessen, 
hatte die Tonaufnahmen durch-
geführt und bei der Werbung 
sowie kräftig beim Verkauf mit 
unterstützt. 
Besonderer Dank erfolgte an 
den bei der Feierstunde mit an-
wesenden Karlheinz Braun aus 
Dieburg, der unter anderen zu-

sammen mit Monika Dambier 
Blank auf dem Kalenderblatt 
vom Fastnachtsmonat über QR-
Code zu hören ist und maß-
geblich zum Verkaufserfolg mit 
beigetragen hat. Ein Anteil von 
500 Euro von dem Spendengeld 
stammt von Maurer-Knapp & 
Partner, Steuerberater aus Lin-
denfels- Winterkasten, die den 
klingenden Mundart- Kalender 

bezogen hatten.
Die anwesenden Vorstandsmit-
glieder und Mitarbeiterinnen 
des Vereins bedankten sich für 
den unermüdlichen Einsatz der 
Mundartfreunde Südhessen. 
Fritz Ehmke stellte das aktuell 
in Produktion befindliche Pro-
jekt der Mundartfreunde Süd-
hessen: „Grodde unn Lauser 
G*schichte aus Südhesse“ vor, 

dessen Erlös ebenso dem VKKD 
zugutekommen wird. Das illus-
trierte Buch wird viele Anekdo-
ten aus dem Rhein-Neckar-Kreis 
enthalten, erzählt von Bürger-
meistern und Landräten. Ehm-
ke kündigt die Fertigstellung für 
den späten Herbst dieses Jahres 
an. Ein großer Teil der Illustrati-
onen von Conny Abramzik sind 
schon fertiggestellt. 

2000 Euro-Spende für schwerkranke Kinder            
Der „Klingende Mundart-Kalender“ erzielte schöne Summe

Im Bild (v.l.): Tina Piemontese (VKKD), Christian Bengs (VKKD), Karlheinz Braun, Peter Dotter-
weich, Fritz Ehmke, Bernd Maas (VKKD), Fritz-Georg von Ritter (VKKD) und Christine Gunder 
(VKKD).�   (Foto: BT)

Klar sollte man sich Gedan-
ken machen, wie die Lärm-
schutzwände gestaltet werden.
Zum Bürgerbegehren über die 
Lärmschutzmaßnahmen bin 
ich der Meinung, dass lediglich
die vom Bahnlärm betroffenen 
Anwohner  entscheiden sollen.
Jeder  kennt den Lärmpegel, 
vor allem wenn Güterzüge auf 
der Strecke sind.
Diejenigen, die weit weg davon 
wohnen, also nicht betroffen 

sind, sollten eher solidarisch 
mit den Betroffenen sein. 
Viel mehr wären auch für die 
Wohngebiete in Münster, die 
sehr nahe an der B45 liegen, 
Lärmschutzmaßnahmen ange-
bracht
Franz Gajdosch,  Münster

Anmerk. d. Red.: Leserbriefe 
spiegeln nicht unbedingt die 
Meinung der Redaktion wider. 
Kürzungen behalten wir uns vor.

Leserbrief zum Artikel: Lärmschutz an 
der Bahn vom 15. Mai

Was  
unsere Leser  

meinen

Bezirksfamilientag der 
Kolpingsfamilie Ober-Ro-
den: Aufgrund der 750 Jahr-
feier Urberachs entfällt dieses 
Jahr der traditionelle Bezirksfa-

milientag an Christi Himmel-
fahrt 
Nächster Kolpingtreff am 
27.Mai im Kolpingheim zur ge-
wohnten Uhrzeit.

Kolpingsfamilie Eppertshausen

Münster (MA) Der MVM 1914 
lud zum ersten Kinderkonzert 
ein und schuf ein Erlebnis, das 
kleine und große Zuhörer glei-
chermaßen begeisterte. 
Das Konzert begann mit dem 
Großen Orchester und Poké-
mon und die jungen Gäste, 
die gemütlich auf Kissen um 
das Orchester Platz genommen 
hatten, wurden in fantastische 
Welten entführt.
Die wahre Abenteuerreise be-
gann dann mit Gullivers Rei-
sen, meisterhaft erzählt von 
Pirkko Cremer in der Rolle des 
berühmten Schriftstellers Jo-
nathan Swift.
Zwischendurch bekamen die 
jungen Gäste eine besondere 
musikalische Einführung: Die 
Klarinetten, Waldhörner, Po-
saunen und das Schlagwerk 
wurden vorgestellt und sorgten 
für begeisterte Gesichter.

Nachdem Gullivers Reise er-
folgreich beendet war, entführ-
te das Jugendorchester die klei-
nen Zuhörer ins Land von Lego 
Ninjago. Bei Melodien aus dem 
Disney-Film Vaiana durften die 
Kinder träumen und wurden 
erneut auf die hohe See ent-
führt.
Nach einer Stunde voller Span-
nung und Emotionen ging 
das Konzert zu Ende – doch 
das Erlebnis war noch lange 
nicht vorbei. Im Anschluss 
stürmten die Kinder begeistert 
den Bereich, in dem sie selbst 
verschiedene Blasinstrumen-
te ausprobieren konnten. Die 
Neugier war groß, der Andrang 
ebenso, und überall hörte man 
die ersten zaghaften Versuche 
auf Trompeten, Hörnern und 
Klarinetten. Dazu gab es Muf-
fins und Brezeln für eine kleine 
Stärkung. � (Foto: MVM)

Ein musikalisches Abenteuer für Kinder 
zum Mitmachen 

Stadtradeln:  Sängerinnen 
und Sänger und fördernde Mit-
glieder sind aufgerufen, sich 
unter http://www.stadtradeln.
de/muenster-hessen im „Team 
MGV“ anzumelden. 
Die ordentliche Mitglieder-
versammlung des MGV 1845 
Münster e.V. wird am Diens-
tag, 10. Juni, ab 19 Uhr in der 
Kulturhalle Münster (Neben-
bühne) stattfinden.  Folgende 
Tagesordnung ist vorgesehen: 
1. Begrüßung und Eröffnung, 
2.Totengedenken, 3.Bekanntga-
be der Tagesordnung und Fest-

stellung der Beschlussfähigkeit, 
4.Ernennungen zu Ehrenmit-
gliedern, 5.Geschäftsberichte 
(Tätigkeitsberichte der Chöre, 
Mitgliederbewegung) , 6.Kassen-
bericht, 7.Bericht der Kassenprü-
fer, 8.Entlastung des Vorstands, 
9.Neuwahlen/Nachwahlen (ge-
schäftsführender und erweiterter 
Vorstand), 10.Verschiedenes. An-
träge zur Erweiterung der Tages-
ordnung können bis 3.Juni beim 
geschäftsführenden Vorstand 
oder in der MGV-Geschäftsstelle 
in Münster, Goethestraße 14 ein-
gereicht werden. 

MGV 1845 Münster

Mit dem 3:1-Auswärtssieg am 
letzten Spieltag beim SC Freiburg 
hat die Eintracht eine starke Sai-
son mit dem 3. Tabellenplatz ge-
krönt – und damit das Ticket für 
die Champions League gelöst! 
Diesen Erfolg haben 20 Mitglie-
der des Fanclubs am Samstag ge-
meinsam im Hof bei Harald Kolb 
gefeiert – auf großer Leinwand, 
mit kühlen Getränken, leckerem 
Essen und jeder Menge Gänse-

haut-Momenten.
Und weil nach der Feier bekannt-
lich vor der Feier ist, freut man 
sich, beim traditionellen Scheu-
nenfest am Samstag, 21.Juni 
in Altheim weiterzufeiern. Los 
geht’s ab 18 Uhr.
Anmeldungen an info@efc-
altheim.de, gerne auch mit ei-
nem Hinweis, wer einen Salat 
oder ein Dessert mitbringen 
möchte.

Eintracht-Fanclub Altheim

La Musica Chorprobe: Am 
Dienstag, 27. Mai treffen sich 
die Sängerinnen und Sänger 
von La Musica, um 18.30 Uhr, 
im Gustav-Schoeltzke-Haus, 
Raiffeisenstraße 1, zur Chor-
probe. Wer La Musica kennen-
lernen möchte und einmal in 
den Chor hinein schnuppern 
will, kann das gerne in den 
Chorproben tun. La Musica 
singt in der Regel vierstimmi-
ge Chorsätze und zwar in den 
Stimmlagen Sopran, Alt, Tenor 

und Bass. Weitere Informatio-
nen sind bei Monika Schramm 
(Tel. 34776) und Renate Will-
mann (Tel. 32833) erhältlich.  

MGV 1863 Altheim

Anmeldung für den Jahr-
gangsausflug nach Milten-
berg am 17. Juni bis zum 31. 
Mai mit einer Anzahlung von 
35 Euro und der Namens-

angabe auf das Konto IBAN 
DE64501900004483351491 
(Jahrgangs Konto). Neubürger 
des Jahrgangs 1954/55 sind 
willkommen.

Jahrgang 1954/55 Münster 

Termine:  29.Mai - 1. Juni: 
Deutsches Musikfest in Ulm. 
14.Juni: 	 Sommerfest im Senio-
renwohnheim, 11 Uhr.
14.Juni: Music & Coffee, 14.30 
Uhr, Kulturhalle.

Musikverein 1914 
Münster

Münster (MA) Im Zeitraum 
vom 2.Juni bis einschließlich 
4.Juli ist der SV-Sommergarten  
auf Vereinsgelände „Am Mäus-
berg“ immer von montags bis 
freitags ab 17.30 Uhr wieder 
geöffnet.
An den Feiertagen Pfingst-
montag, 9. Juni, und Fron-
leichnam, 19. Juni, bleibt der 
Sommergarten geschlossen.
Auch in diesem Jahr können 
sie sich auf einige kulinari-
sche Highlights der beliebten 

„Gastköche“ wie Olivera vom 
„Alt Münster“, Petros vom 
“Goldenen Barren“ und der 
Pizzeria Romana freuen. Als 
Special aus der SV-Küche gibt 
es Paella mit Hühnchen oder 
Meeresfrüchten.
Nähere Informationen dem-
nächst in der Ortspresse und 
unter www.svmuenster.de. 
Reservierungen sind unter 
Tel. 31246 oder andreas.hol-
schuh@svmuenster.de mög-
lich.

SV-Sommergarten startet                 
am 2. Juni
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Für Ihre Apotheke:

Kijimea Reizdarm PRO
(PZN 15999676)

www.kijimea.de

Kijimea Reizdarm PRO
(PZN 15999676)

www.kijimea.de

Durchfall, Bauchschmerzen, Blä-
hungen. Viele Deutsche leiden
gelegentlich an einem oder meh-
reren dieser Symptome. Treten
diese Darmbeschwerden jedoch
immer wieder auf, handelt es sich
meist um ein Reizdarmsyndrom.
Doch was ist das Reizdarmsyn-
drom eigentlich genau? Und
kann man den gängigsten Reiz-
darm-MythenGlauben schenken?
Darm-Experten haben den Fak-
tencheck gemacht!

Mythos 1: Reizdarm ist eine
Erkrankung des 21. Jahrhun-
derts.
Beim Reizdarmsyndrom han-
delt es sich keineswegs um eine
neue Zivilisationskrankheit
oder gar eine Modeerschei-
nung. Schon Hippokrates, oft
als „Vater der modernen Medi-
zin“ bezeichnet, beschrieb
bereits vor über 2000 Jahren
einen Patienten mit Abdominal-
beschwerden, verändertem
Stuhlverhalten, Blähungen
und Stuhldrang – kurz: mit

1Wood JD. Effects of bacteria on the enteric nervous system: implications for the irritable bowel syndrome. J Clin Gastroenterol. 2007;41 Suppl 1:S7-S19. doi:10.1097/MCG.0b013e31802f1331. • 2 Guglielmetti S, Mora D, Gschwender M, Popp K. Randomised clinical trial: Bifidobacterium bifidum MIMBb75 significantly alleviates irritable bowel
syndrome and improves quality of life – a double-blind, placebo-controlled study. Alimentary pharmacology & therapeutics. 2011;33(10):1123-1132. doi: org/10.1111/j.1365-2036.2011.04633.x. • 3Andresen V, Gschossmann J, Layer P. Heat-inactivated Bifidobacterium bifidum MIMBb75 (SYN-HI-001) in the treatment of irritable bowel syndrome:
a multicentre, randomised, double-blind, placebo-controlled clinical trial. Lancet Gastroenterol Hepatol. 2020;5(7):658-666. doi:10.1016/S2468-1253(20)30056-X. • 4Insight Health, MAT 01/24, u.a. DE, AT, ES, IT.

finden, Reizdarm-Betroffenen
zu helfen: Gemeinsammit einem
italienischen Wissenschaftler
begaben sie sich vor mehr als 10
Jahren auf die Suche nach einer
Lösung. Im Laufe der Zeit stießen
sie auf einen ganz speziellen Bak-
terienstamm namens B. bifidum
MIMBb75. Das Besondere: Die-
ser Bakterienstamm besitzt die
einzigartige Fähigkeit, sich physi-
kalisch an die Darmepithelzellen
anzulegen – ähnlichwie ein Pflas-
ter über einer Wunde.
Die Idee der Forscher: Könnte

sich unter diesem „Pflaster“ die
Darmbarriere regenerieren –
und könnten in der Folge auch
die Darmbeschwerden abklingen?
Um ihre Theorie auf die Probe

zu stellen, führten sie zwei Gold-
standard-Studien durch, in denen
sie dieWirksamkeit des Bakterien-
stamms B. bifidum MIMBb75
sowohl in lebender als auch in hitze-
inaktivierter Form testeten. Die
Ergebnisse waren bemerkenswert:
In beiden Studien konnte dieWirk-
samkeit bei Reizdarmbeschwerden

Mysterium Reizdarm: Mythen, Fakten und aktuelle Erkenntnisse
Unsere Gesundheits-Experten erklären, was Reizdarm-Betroffene jetzt wissen sollten
typischen Reizdarmsympto-
men. Die Ursache jedoch blieb
für ihn rätselhaft.

Mythos 2: Reizdarm – alles nur
Einbildung?
Auch wenn Darm und Psyche
eng zusammenhängen, ist der
Reizdarm keine Einbildung.
Die immer wieder auftretenden
Symptome beruhen auf krank-
haften Veränderungen im
Körper. Die Beschwerden an sich
mögen für Außenstehende nicht
dramatisch wirken, verringern
die Lebensqualität Betroffener
jedoch beträchtlich – insbeson-
dere, wenn sie wiederkehrend und
in den ungünstigsten Momenten
auftreten.

Mythos 3: Die Ursache von
Reizdarm ist ungeklärt.
Wissenschaftler nehmen heute
an, dass häufig eine geschädigte
Darmbarriere die Ursache chro-
nischer Darmbeschwerden ist.
Schon kleinste Schädigungen
reichen aus, um Erreger und

Schadstoffe in die Darmwand
eindringen zu lassen. In der Folge
wird das enterischeNervensystem
gereizt, es kommt zu wiederkeh-
rendem Durchfall, oft gepaart
mit Bauchschmerzen, Blähungen,
teilweise Verstopfung.1

Doch was kann Reizdarm-
Betroffenen wirklich helfen?
Viele Menschen, die immer
wieder an Darmbeschwerden
leiden, entscheiden sich für die
Einnahme von Präparaten, die

kurzfristig Linderung verschaf-
fen, z. B. gegen Durchfall. Das
Problem: Ein Reizdarm äußert
sich in unterschiedlichen Sym-
ptomen. Betroffene können an
einem Tag an Bauchschmer-
zen oder Blähungen leiden, am
nächsten an Durchfall. Daher
greifen Präparate, die auf ein-
zelne Symptome abzielen, zu
kurz.
Hoffnung kommt nun aus der

Wissenschaft. Ein Münchner
Forscherteam wollte einen Weg

eindrucksvoll unter Beweis gestellt
werden.2,3
Angespornt durch diese Ergeb-

nisse entwickelten die Forscher
das Produkt Kijimea Reizdarm
PRO, das den Bakterienstamm
B. bifidum MIMBb75 in hitze-
inaktivierter Form enthält. Der
Erfolg spricht Bände:Mittlerweile
ist Kijimea Reizdarm PRO das
meistverkaufte Medizinprodukt
gegen Reizdarmbeschwerden in
vielen europäischen Ländern.4
Kijimea Reizdarm PRO ist

rezeptfrei in der Apotheke
erhältlich, kann aber auch ganz
bequem direkt beim Hersteller
unter www.kijimea.de erworben
werden.

Medizin ANZEIGE

Einsatzabteilung: Nächs-
ter Unterricht am Donnerstag, 
22.Mai, um 20 Uhr.
Die Ehren- und Altersabtei-
lung trifft sich am Donnerstag, 
22.Mai, um 20 Uhr für Vorbe-
reitungen zum Tag der offenen 
Tür.
Jugendfeuerwehr: Am Sams-
tag, 24.Mai, findet die Leistungs-

übung der Aktiven und der Tag 
der offenen Tür statt. Bitte 
pünktlich zu den eingeteilten 
Diensten kommen. 
Nächster Unterricht am Mitt-
woch, 28. Mai, um 18 Uhr. 
Bambinis: Nächstes Treffen 
am Mittwoch, 4. Juni, um 16 
Uhr. 

Freiwillige Feuerwehr Münster

Zu einem Tagesausflug am 
Dienstag, 8. Juli, lädt man 
recht herzlich ein. Abfahrt am 
Abtenauer Platz um 10.30 Uhr, 
mit dem Bus nach Frankfurt, 
Führung durch die Altstadt, 
danach Schiffsrundfahrt auf 
dem Main, zum Abschluß 
dieEinkehr in die Gaststät-
te Apfelwein-Wagner. Rück-

fahrt ist für 21 Uhr geplant.
Die rechtzeitige Zahlung des 
Reisepreises von 60 Euro p.P. 
auf das Jahrgangskonto  Nr. 
DE39501900004103355023 bei 
der Frankfurter Voba. gilt als 
Anmeldung zur Fahrt. Anmel-
deschluss ist der 31. Mai. Die 
Partner sind wie immer recht 
herzlich eingeladen.

Jahrgang 1948/49 Münster 

Ergebnisse 23. Spieltag: 1.  
Stephan Klink 2168 Punk-
te, 2. Christa Staudter                            
1908, 3.  Manfred Friedemann                   
1655, 4.  Hilde Schießer 1448.
Wegen Christi Himmelfahrt 
wird der  Spieltag auf Mitt-
woch, 28. Mai, verlegt.

Skat-Club „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Petra Richter 229 
Punkte, 2. Ulrike Wintterlin 
288, 3. Karin von Nordheim 
409, 4. Werner Böhm 486, 5. 
Lotte Luksch 550, 6. Richard 
Graf 554.
Nächster Spielabend ist am 
Samstag,  24. Mai, im Restau-
rant „Zum Goldenen Barren“ 
in der Jahnstraße 2 in Münster. 
Anmeldeschluss für Gastspieler 
ist um 18.55 Uhr.

Rommé Freunde 
Altheim

Ergebnisse: 1. Frank Mieth 
2301 Punkte, 2. Harald Kolb 
2077, 3. Jürgen Ruppert 2059, 4. 
Horst Mathias 2018, 5 Andreas 
Frank 1645, 6. Uwe Lauten-
schläger 1552, 7. Hartmut Syd-
lik 1479.
Spielabend dienstags um 19 
Uhr in der TAV-Halle „Gaststät-
te Adebar“. Gastspieler herzlich 
willkommen.
Am letzten Sonntag spiel-
te man  beim deutschen Städ-
tepokal mit und belegte den 
undankbaren 4. Platz, der we-
gen 63 Punkten nicht für die 
Endrunde reichte.

Skatclub                      
Eppertshausen

Münster (MA) Letzte Woche 
wurde der letzte „Spenden-
scheck“ über 500 Euro im 
Pfarrzentrum der kath. Pfarr-
gemeinde St. Michael Münster 
symbolisch an die Sankt Ge-
orgs Pfadfinder, Stamm Müns-
ter, übergeben.

Werner Ellermann hatte aus 
dem Erlös seines Buches einen 
nicht unerheblichen Betrag für 
die Münsterer Pfadfinder vor-
gesehen. Diese haben schon 
für die eigenen Aktivitäten 
davon ein Volleyballnetz und 
einen Riesenfallschirm ge-
kauft. Der Spender hofft, dass 
damit der innere Zusammen-
halt und die verschiedenen 
Freizeitaktivitäten gefördert 
werden können. In der Grup-
penstunde informierte sich der 
Geldgeber besonders dahinge-
hend, was denn ein Riesenfall-
schirm überhaupt ist und wozu 
er verwendet werden kann. 
Er wünschte den Pfadfindern 
viel Spaß mit den neu erwor-
benen Gegenständen und gab 
der Hoffnung Ausdruck, dass 
die Pfadfinder auch in Zukunft 
ein wesentlicher Bestandteil 
der kath. St. Michaelsgemeinde 
bleiben mögen und neben den 
üblichen Aktivitäten auch das 
soziale Engagement weiterhin 
pflegen.
Hier nochmal zur Erinnerung: 
Werner Ellermann hatte sich, 
ausgehend von einem Foto, 
das den Großvater seiner Frau 
Christel im Jahr 1936 bei der 

Einweihung des Kriegerdenk-
mals für die Gefallenen des 
1. Weltkrieges zeigte, mit der 
Person des damaligen Orts-
gruppenleiters der NSDAP, der 
zunächst namentlich nicht 
festzumachen war, beschäftigt. 
Aus dieser Recherche entstand 
dann ein umfangreiches Werk 
zur Münsterer Lokalgeschichte. 
Dank verschiedener Sponso-
ren konnte sogar eine zweite 
Auflage in den Druck gehen. 
Der Autor ist ein im Ruhestand 
befindlicher Gymnasiallehrer, 
der fast 40 Jahre lang an der 

Marienschule in Offenbach die 
Fächer Politik und Wirtschaft, 
Biologie und Philosophie un-
terrichtet hat. In Münster ist 
er als der langjährige 1. Vorsit-
zende des MGV 1845 Münster 
wohl besser bekannt. Er hat 
dieses Ehrenamt mehr als 30 
Jahre lang ausgeübt.
Es sind nurmehr noch 6 Ex-
emplare des Buches in der 2. 
Auflage vorhanden. Bei Bedarf 
können diese bei Werner El-
lermann in der Georg-Büch-
ner-Straße 8 für 15 Euro pro 
Exemplar erworben werden.

500 Euro für die                                 
Münsterer Pfadfinder
Werner Ellermann spendet Erlös seines Buches

Gleich ausprobiert wurde der „Riesenfallschirm“ in der Grup-
penstundeauf dem Gelände des kath. Pfarrzentrums in Münster. 
Wie man sieht, hatten die Kinder mit der Spende schon großen 
Spaß.�  (Foto: privat)

Münster (MA) Alle Besucher 
von klein bis groß bekommen 
am Samstag,  24. Mai, von 10 
bis 17 Uhr einen Einblick in 
die Arbeit, Ausrüstung und 
Fahrzeuge. Ein besonderes 
Highlight: Drei Feuerwehr-
fahrzeuge werden offiziell in 
den Dienst gestellt.  Für die 

Kinder wartet eine spannen-
de Feuerwehr-Rallye mit ver-
schiedenen Stationen. Darüber 
hinaus bietet man auch einige 
Mitmachstationen, an denen 
man selbst aktiv werden oder 
sich über Themen rund um die 
Feuerwehr und die Förderverei-
ne informieren kann. 

Tag der offenen Tür und Kreisent-
scheid der Leistungsübungen

Nächstes Treffen am 12. Juni 
im Stammlokal  „Zum Löwen“  
ab ca. 18.15 Uhr. Man plant ei-
nen Tagesausflug nach Seligen-
stadt.

Altheimer                       
Frauenstammtisch

Münster (MA) 180 Jahre MGV 
1845 Münster und 10 Jahre Pop-
chor FutureVox werden in einer 
großen Jubiläumsshow ausgie-
big gefeiert. Hier noch einmal 

wichtige Informationen: Sams-
tag, 24. Mai, Kulturhalle Müns-
ter, Einlass in die Halle: 16.30 
Uhr, Saalöffnung: 17.30 Uhr, 
Konzertbeginn: 18 Uhr.

MGV-Jubiläumsshow am Samstag
www.rheinmainverlag.de

Ihre
Onlinezeitung
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(djd-p)Die beliebteAk-
tion „Scheine fürVerei-
ne“ von REWE geht in
die sechste Runde: Seit
dem 19.Mai unterstützt
REWE gemeinsam mit
den Kundinnen und
Kunden wieder Ama-
teur-Sportvereine, um
den Breitensport in
Deutschland zu stärken.
Pro 15 € Einkaufswert
gibt’s 1 Vereinsschein
gratis im Markt und
bei Bestellungen über den On-
lineshop.* Wer mitsammelt, un-
terstütztAmateursportvereinebei
ihrer Arbeit mit tollen Gratisprä-
mien – insgesamt stehen über
130 davon zur Auswahl. Neben
Trikots, Yoga Sets oder Ruder-
geräten befinden sich darunter
dieses Jahr auch noch mehr in-
klusive Prämienwie zumBeispiel

Dunkelbrillen, Akustikbälle oder
Bewegungstaschen. Denn ge-
meinsam mit der Aktion Mensch
macht REWE sich wieder stark
für mehr Inklusion im Sport.
Diese Förderung liegt REWE
besonders am Herzen, denn das
sportliche Umfeld eignet sich
sehr gut, um Menschen mit ih-
ren individuellen Stärken zu-

sammenzubringen
und durch gemein-
same Ziele die Ge-
meinschaft und den
Zusammenhalt zu
stärken. Diese ver-
bindende Kraft des
Sports steht erneut
unter dem Motto
„Sport vereint“ –
dabei unterstützen
die beidenWeltmeis-
ter NikoKappel und
Thomas Müller. Alle

Infos zurAktion gibt es auf rewe.
de/scheinefürvereine

* Ausgabe derVereinsscheine bis 22.06.2025,
nur solange der Vorrat reicht, nur in teil-
nehmenden Märkten sowie bei Bestellung
über den REWE Onlineshop (Liefer- oder
Abholservice). Zuordnung der Vereinsschei-
ne bis 06.07.2025, Sportvereinregistrierung
und Prämienbestellung bis 20.07.2025. Eine
neue Registrierung der Sportvereine ist zur
Teilnahme erforderlich. Veranstalter ist die
REWE Markt GmbH.

@ Foto: djd/REWE Markt

REWE startet nächste Runde von Scheine für Vereine
Gemeinsam für mehr Inklusion im Sport sammeln!

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Aktionshaus und AntiquitätenAktionshaus und Antiquitäten

Ankauf von Pelzen aller Art*
Wir zahlen bis zu 5000,- € für Ihren Pelz

Bisam • Persianer • Zobel • Nerze
Fuchspelze aller Art • Nutria • Chinchilla

Machen Sie Ihren Pelz zu Bargeld!

zahlen
eit bis zu

Ankauf von
hochwertigen

Uhren wie z.B. Rolex,
Breitling, Omega, Ebel etc.

gerne auch defekt.

0€*

* Euro
ro Gramm

0€* Ankauf von hoch-
wertigen Uhren wie
Rolex, Breitling, Ebel

Omega etc. gerne auch defekt.

Wir zahlen zur
Zeit bis zu

95€*
* EURO

pro Gramm

Geweihe aller Art

Zahngold

Orden/Militaria aller Art

Zinn aller Art

Bernstein

Tafelsilber aller Art

Lederhosen

Ankauf von Porzellan

Münzen & Barren (Gold & Silber)

Machen Sie Ihre Raritäten zu Bargeld!

Jetzt auch in Rodgau-Jügesheim · Eine einmalige 5-Tages-Aktion

Letzte Chance zum Saisonabschluss!

*Pelzankauf nur in Verbindung mit Gold

Montag
März
10

Dienstag
März
11

Mittwoch
März
12

Donnerstag
März
13

Freitag
März
14

2025 2025 2025 2025 2025

Ankauf von:
Ringen • Ketten • Goldschmuck
Altgold • Bruchgold • Weißgold
Zahngold • Silber • Silberbesteck
Silberschmuck • Modeschmuck
Uhren • Münzen • Bernstein • Zinn
Platin • Diamanten • Militaria
Nähmaschinen • Markentaschen
Alte Gemälde • und vieles mehr...

Hermes TaschenLederjacken / Lammfelle

Gerne
überne

hmenw
ir Ihre

Spritko
sten bi

s zu 50
,- €*

*bei Ve
rkauf

Samstag
Mai

31
2025

Dienstag
Mai

27
2025

Mittwoch
Mai

28
2025

Donnerstag
Mai

29
2025

Freitag
Mai

30
2025

Montag
Mai

26
2025

bis 3500€*

Taschen bis 2500€*

Trachten bis 2500€*
Geweihe bis 2500€*

6

99

Hochstädter Str. 16  63110 Rodgau-Jügesheim  06106 - 27 72 112  0178 - 41 47 770  Montag bis Samstag: 9-16.30 Uhr

ANKAUF VON:
l Schmuck
l Gold
l Silber
l Marken-Uhren
l Antiquitäten
l Münzen & Barren
l Bestecke & Zinn

H. Honig I Bahnhofstraße 58
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Neue
Räumlichkeiten!

fb-h.de

Sprendlinger Landstr. 71 • 63069 Offenbach a.M. • T 069 846000

Sichere Fenster!Sichere Fenster! 

Wir haben was
gegen Einbrecher:

fb-h.de

Infos hier

Sichere Fenster! Sichere Fenster! 

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Italienische Schlager
zum Abschied?
Warum nicht?
Auf das
Persönliche
kommt es an.

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Stadtradeln in der Zeit vom 17. 
Mai bis 6. Juni. Infos und Regist-
rierung erfolgt unter www.stadt-
radeln.de/muenster-hessen unter 
dem Namen AGV.
24.Mai, 19 Uhr: Beteiligung 
am Konzert „aChord & Friends“ 
beim Chor „aChord“ in der 
Sport- und Kulturhalle Hähn-
lein.
15. Juni,  17 Uhr: Treppenkon-
zert  auf der Treppe zum Landrat-
samt in Dieburg.
28.Juni, 19 Uhr: Open-Air im 
Bürgerpark mit insgesamt elf-
Chören. Für das leibliche Wohl 
sorgt das Team der „Mumbel-
hütt“. 
27.Juli: Chor „da capo“ betei-
ligt sich am Weinfest des MGV 
Münster.

AGV „Eintracht“ 
Münster 1901 

Zum Erdbeerfest am 15.Juni 
möchte man wieder eine reich-
haltige Kuchentheke anbieten 
und suchen noch Kuchenbä-
cker. Erdbeeren werden vom 
Verein gestellt. Bitte bei Ka-
rin Mathy (Tel. 35425) die ge-
wünschte Menge bestellen.
Wanderung zu den Wisen-
ten auf der Muna mit Führung 
am 4. Juli. Treffpunkt um 14 Uhr 
am Eingang zu den Wisenten. 
Anmeldungen nimmt Karin Ma-
thy (Tel. 35425) gerne entgegen. 
Im Unkostenbeitrag von 5 Euro 
ist auch die Spende für die Füh-
rung enthalten. Abschluss ist im 
Wanderheim geplant. Gäste sind 
herzlich eingeladen. Bitte beach-

ten, eine Zufahrt mit dem Auto 
zum Muna-Gelände ist nicht 
möglich. Der rund 1,5 Kilometer 
lange Naturerlebnispfad muss zu 
Fuß (oder per Fahrrad) zurück-
gelegt werden. Der unbefestigte 
Weg ist für Rollstühle und Kin-
derwagen geeignet. Mehrere 
Mitmachstationen entlang des 
Wegs laden zu Aktivitäten ein. Es 
wird empfohlen, am Freizeitzen-
trum Münster zu parken.
Stadtradeln: Ab sofort ist eine 
Gruppe der Wandergesellschaft 
unter Vereine angelegt. Wer 
dort mitradeln möchte, braucht 
sich nur darunter anzumelden 
und dann kann es bis zum 6. 
Juni losgehen. 

Wandergesellschaft  „Frisch-Auf“ 
Münster

Münster (MA) Am Sams-
tag,  24.Mai, bietet der NABU 
Münster einen Einblick in die 
biologische Vielfalt der Her-
gershäuser Wiesen, mit viel 
In-formationen, auch über die 
gefährdete Biodiversität in un-
serer Heimat. Ab 14 Uhr stehen 
freiwillige NABU’s mit den In-
formationen bis ca. 16 Uhr für 
Interessierte und Naturhungri-

ge, bereit. Zu finden ist die Ak-
tion bei
„Rudis Hütte“, dem Beobach-
tungsstand des NABU „Auf 
dem Sand“, ca. 200m hinter 
den Bahnschienen des Bahn-
hof Altheim in Richtung 
Münster. Am Sonntag,  25.Mai, 
von 11-15 Uhr, veranstaltet die 
NAJU (unsere Kin-dergruppe) 
am Fuchsbau (alte Kläranla-

ge im Werlacher Weg 44), ein 
Kin-derfest. Neben Kaffee und 
Kuchen gibt es ein buntes Pro-
gramm, ganz im Zeichen der 
biologischen Vielfalt u.a. mit 
Barfußpfad, Forscherstation 
zum Mitmachen und Tombola. 
Die Kinder der Kindergruppe 
organisieren zudem selbststän-
dig einen Flohmarkt. Von Kin-
dern für Kinder. 

Biologische Vielfalt: NABU Münster macht mit

Dieburg (sit) Das Ristorante 
Amuni, vor Kurzem neu in Die-
burg eröffnet, legte gleich einen 
Traumstart hin: Schon am ers-
ten Tag war der Andrang sehr 
groß. Das schöne Wetter lockte 
die Gäste vor allem in den Au-
ßenbereich.
Im großzügigen Gartenlokal ha-
ben bis zu 100 Gäste Platz. Im 
Innenbereich empfiehlt Chef 
Liborio Caracozzo hingegen zu 
reservieren. Das Ristorante in 
der Frankfurter Straße 40 ver-
wöhnt die Gäste mit traditionel-
ler, sizilianischer Küche. Keine 
Wünsche bleiben hier offen: 
von herzhafter Pasta über feuri-
ge Pizza bis hin zu köstlichem 
Nachtisch ist alles geboten. 

Fleisch- und Fischgerichte in vie-
len Variationen, dazu eine um-
fangreiche Getränkekarte war-
ten auf die Gäste. Und darüber 
hinaus bieten die neuen Gerich-
te auf der Speisekarte für jeden 
Geschmack etwas: Neben vege-
tarischen Gerichten kommen 
auch Veganer nicht zu kurz und 
selbst Gluten-Allergiker können 
sich auf leckere, glutenfreie Pas-
ta freuen.
Restaurantleiter Liborio Cara-
cozzo und sein Team darauf, die 
Gäste im „Amuni“ kulinarisch 
zu verwöhnen. Die Öffnungs-
zeiten sind – außer am Ruhetag 
am Mittwoch – täglich von 11.30 
bis 14.30 Uhr und von 17.30 bis 
22.30 Uhr.

Italienisch genießen in                                    
schönem Ambiente

� Anzeige

Münster (MA) Zu einer Klang-
wanderweg in Hammelbach 
(Odw) lädt der Naturheil-
verein am Sonntag, 25.Mai, 
von 13.30 bis ca. 17.30 Uhr. 
Treff ist um 12 Uhr für Fahr-

gemeinschaft  an der Ger-
sprenzhalle, Heinrich-Hei-
ne-Straße 16. Start um 13.30 
Uhr in Hammelbach am 
„Wanderparkplatz Rathaus“. 
Einkehr gegen 16 Uhr, Wald-

gaststätte „Alt-Lechtern“. 
Die Wanderleitung hat An-
gelika Tank. Anmeldung bei 
der Wanderleitung zur Re-
servierung erforderlich (Tel. 
0151/59852101).

Klangwanderung in Hammelbach

Frankfurt (RED) Nach dem rie-
sigen Erfolg in Gelsenkirchen 
bringt „die 80er live“ das Le-
bensgefühl eines unvergess-
lichen Jahrzehnts nun auch 
nach Frankfurt am Main! Am 
2. August 2025 feiert die größte 
80er-Party der Welt ihre Pre-
miere im Deutsche Bank Park 
– und schon jetzt sind 20.000 
Tickets verkauft. In Frankfurt 
erwartet die Besucher ein ein-
maliges Line-up mit absoluten 
Ikonen der 80er- Jahre. Mit da-
bei sind u.a. Billy Ocean, Nena, 
Peter Schilling, C.C. Catch, 

Gazebo, Nik Kershaw, Jonny 
Logan, Sandra, Samantha Fox 
und viele mehr. Die Tore öff-
nen ab ca. 15 Uhr, das Büh-
nenprogramm startet um 17 
Uhr und läuft bis etwa 23 Uhr. 
Veranstalter Markus Krampe 
blickt mit großer Vorfreude auf 
das Event. Wer ganz sicher hin-
gehen will, kann sein Tickets 
auch direkt unter www.80er-
live.de erwerben.
Wir verlosen 5 x 2 Tickets!
Mitmachen ist ganz einfach: 
Teilen Sie uns bis zum 30. Mai 
2025 die richtige Antwort auf 

folgende Frage mit:
Wo fand die letzte große 80er 
Party statt? 
(A) München	  (B) Gelsen-
kirchen	  (C) Berlin
Rufen Sie an unter 0137 822 
9977 (0,50 €/Anruf) und nen-
nen Sie bitte Ihre E-Mail-Ad-
resse
oder schreiben Sie eine E-Mail 
an gewinner@der-frankfurter.
de
Die Gewinner werden unter 
allen richtigen Einsendungen 
ausgelost. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.

Die 80er Party kommt nach Frankfurt –                   
5x2 Tickets zu gewinnen!

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Gottesdienste 	                          
Freitag, 23. Mai 
16.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistische 
Anbetung
Sonntag, 25. Mai 
10.00 Uhr: Seniorenzentrum 
St. Hildegard, Eppertshausen 
Wort-Gottes-Feier mit Kommu-
nionausteilung
10.00 Uhr: Gemeindezentrum 
Haus Sebastian, Chorraum, Ep-
pertshausen Kinderwortgottes-
dienst
10.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistiefeier 

f. Ehel. Heinz u. Hildegard We-
ber  / für Hans Grimm und An-
geh.  / f. Adam u. Barbara Gotta 
und Tochter Betty  / f. Maria 
Dietz, im Anschluss Bistro im 
Haus Sebastian
Dienstag, 27. Mai
18.00 Uhr: Marienbildstock, 
Münster (Ende Mozartstraße) 
Marienandacht 
Mittwoch, 28. Mai 
9.00 Uhr: Valentinuskapelle, 
Eppertshausen Eucharistiefeier
19.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	Eucharistiefeier
Donnerstag, 29. Mai 
Christi Himmelfahrt	
10.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistiefeier
Freitag, 30. Mai 
16.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistische 
Anbetung
Samstag, 31. Mai 

Kollekte Bauunterhalt kirchl. 
Gebäude	
17.15 Uhr: Kirche St. Michael 
Beichtgelegenheit bis kurz vor 
18 Uhr
18.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	Eucharistiefeier
Sonntag, 1. Juni 
Kollekte Bauunterhalt kirchl. 
Gebäude	
10.00 Uhr: Kirche St. Sebasti-
an, Eppertshausen Wort-Got-
tes-Feier mit Kommunionau-
steilung, im Anschluss Bistro 
im Haus Sebastian.
Wallfahrt nach Marienthal 
am 15. August. Ab sofort neh-
men wir Anmeldungen für die 
Wallfahrt im Pfarrbüro von St. 
Sebastian entgegen. Abfahrt ist 
in Münster am Pfarrhaus um 
8.30 Uhr, in Eppertshausen 
um 8.40 Uhr an der Bushalte-
stelle Eppertshausen Mitte. Der 

Fahrpreis beträgt 25 Euro und 
wird mit der Anmeldung fäl-
lig. Natürlich kehren wir nach 
der Wallfahrt wieder in einem 
schönen Lokal ein. Rückkehr 
nach Eppertshausen ist für 19 
Uhr geplant. 
Pfarrfest in Münster: Neue 
Wege gehen wir schon seit ei-
niger Zeit. So wollen wir auch 
dieses Jahr unser Pfarrfest et-
was anders feiern als bisher. Das 
Pfarrfest beginnt am Samstag, 
21. Juni, um 17 Uhr - bei schönen 
Wetter - mit dem gemeinsamen 
Gottesdienst am Außenaltar 
hinter der Kirche. Anschließend 
feiern wir unser Pfarrfest mit Gu-
tem vom Grill und aus der Grill-
pfanne.
Zum Vorbereiten des Gottes-
dienstes laden wir alle, die mit-
machen wollen, zu einem Vorbe-
reitungstermin ein am 26. Mai 

um 19 Uhr in die Martinsstube 
ein. Hier sollen Lieder ausge-
sucht werden, Fürbitten erstellt 
werden, Impulse für eine An-
sprache gefunden werden. 
Caritas-Sommersammlung 
2025 Eppertshausen und 
Münster vom 26. Mai. bis 4. 
Juni. Weil spenden gut tut. In 
Münster werden auf den Kir-
chenbänken Briefumschläge mit 
den Überweisungsträgern bereit-
gestellt. Wir bitten um Ihre Mit-
hilfe beim Verteilen. 
Das Pfarrbüro Münster ist 
am 30. Mai geschlossen.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Tele-
fax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de.

Öffnungszeiten Pfarrbüro:  Mon-
tag  17.30 – 18.30 Uhr, Mittwoch 
und Freitag 10 – 12.30 Uhr
Gemeindereferentin Claudia 
Schöning, Tel. 3 05 50 27, E-Mail: 
claudia.schoening@gmx.net.
Kath. Pfarrgemeinde St. Mi-
chael, Frankfurter Straße 
31, Münster
Pfarrsekretärin Marina Straszew-
ski, Telefon: 3 13 13, Telefax:  0 
60 71/ 63 02 26, E-Mail: pfarrei@
stmichael-muenster.de. Öff-
nungszeiten Pfarrbüro:  Montag  
8 – 12 Uhr und 13.30 – 15 Uhr,    
Donnerstag 8 – 12 Uhr und 
13.30 – 16 Uhr,     Freitag         8 
– 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13. E-Mail: 
pastoral@stmichael-muenster.
de.  Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 
881 640., Pfarrvikar Bernhard 
Schüpke, Tel. 31313.	

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 25.Mai
11.00 Uhr: Familiengottes-
dienst und Gemeindefest mit 
Pfarrer Johannes Opfermann.
Donnerstag, 29.Mai
10.30 Uhr: Nachbarschaftsgot-
tesdienst in Münster. Die Kol-
lekte ist für die Ev. Weltmission 
bestimmt.
Sonntag, 1.Juni
9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl und anschl. Kirch-
kaffee
Mittwoch, 4.Juni
19.00 Uhr: Ökum. Friedensge-
bet in St. Sebastian
Freitag, 6.Juni
10.00 Uhr: Gottesdienst im Se-

niorenzentrum in Eppertshau-
sen
Termine
Montags 
16.00-17.00 Uhr: Krabbel-
gruppe “Minis“ Jahrgang 
2021/2022, Ansprechpartnerin 
Ansprechpartnerin Frau Qase-
mi-Naqshbandi (saedarza96@
outlook.de). 
20.00-21.15 Uhr: Gesangsgrup-
pe „Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus.
Dienstags
10.00-11.00 Uhr: Krabbel-
gruppe “Konfetti“ Jahrgang 
2023/2024. Ansprechpartne-
rin Frau Ries (familieriesepp@
gmail.com).
Mittwochs
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik I

17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik II
Vorschau
Freitag, 23.Mai
15.00-18.00 Uhr: Vorkonfitag.
16.00-18.00 Uhr: Strick- & 
Häkelcafé „Komme was Wol-
le..“ im Ev. Gemeindehaus.
Dienstag, 27.Mai
17.00 Uhr: Konfiabschluss-Gril-
len
Freitag, 30. Mai
15.00-18.00 Uhr: Vorkonfitag
Montag, 2. Juni 
10.30-11.45 Uhr: Singen in Ge-
meinschaft mit Klavierpädago-
gin Gerda Stockinger im Ge-
meindehaus. Anmeldung unter 
Tel. 06073/63631. Ein Einstieg 
ist jederzeit möglich. Bei jedem 
Treffen ist ein Teilnehmerbe-
trag von 3 Euro zu entrichten.

Donnerstag, 5.Juni
20.00 Uhr: KV-Sitzung 
Die Friedensgemeinde lädt 
zum Gemeindefest am 24. 
und 25. Mai ein. Die Evange-
lische Friedensgemeinde Ep-
pertshausen öffnet am letzten 
Mai-Wochenende ihre Türen 
für das alljährliche Gemeinde-
fest in der Kirche und im Kirch-
garten– ein zweitägiges Mitein-
ander voller Musik, Begegnung 
und buntem Programm. Am 
Samstagabend, 24. Mai, wird ab 
19 Uhr der Grill angefeuert, be-
vor um 19.30 Uhr der Musiker 
Francisco Cabodevila mit seiner 
akustischen Gitarre die Bühne 
betritt. Cabodevila präsentiert 
eine vielfältige Mischung aus 
eigenen Stücken und Covers 
aus Rock, Blues und Pop – mal 
auf Englisch, mal auf Spanisch 
oder Deutsch. Mal vertraut, 
mal überraschend – aber immer 
unverwechselbar. Am Sonntag, 
25. Mai, beginnt der Tag mit 
einem Familiengottesdienst, 
gefolgt von einem gemütlichen 

Beisammensein mit Mittages-
sen, Kaffee und Kuchen. Auch 
für die jungen Gäste ist gesorgt: 
Das Kinderkirchenteam hat ein 
buntes Programm vorbereitet. 
Salat- und Kuchenspenden 
können am Sonntag ab 10 Uhr 
in der Kirche abgegeben wer-
den. Auch für helfende Hände 
ist weitere Unterstützung im-
mer willkommen.
Ev. Gemeindebüro Ep-
pertshausen, Münster, 
Altheim und Harpertshau-
sen: Das Gemeindebüro der 
Ev. Friedensgemeinde Epperts-
hausen ist im gemeinsamen 
Gemeindebüro in Münster zu 
erreichen: Tel. 31311, Mail: frie-
densgemeinde.eppertshausen@
ekhn.de. Postanschrift: Ev. Frie-
densgemeinde Eppertshausen, 
Pestalozzistraße 8, 64839 Müns-
ter. Internet-Auftritt: https://
friedensgemeinde-eppertshau-
sen.ekhn.de. Öffnungszeiten 
in Münster: Dienstag bis Freitag 
von 10 – 12 Uhr und  Montag- 
und Donnerstagnachmittag von 

16 – 18 Uhr. Sollte das Büro nicht 
besetzt sein, ist ein Anrufbeant-
worter eingeschaltet. 
Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 
Pfarrer Johannes Opfermann 
Tel. 303886 oder Mail johannes.
opfermann@ekhn.de.
Seelsorge und Hospizarbeit: 
Die Seelsorge und Hospizarbeit 
Eppertshausen begleitet Sie auf 
schwierigen Wegen (Krankheits-
besuche, Begleitung am Ende 
des Lebens, Trauerarbeit oder 
auch nur für ein Gespräch). 
Kontakt: Sueli Küpper-Tetzel, 
Tel.612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evan-
gelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
0160/4755181.
Geburtstagsbesuche: Der 
Besuchsdienst überbringt die 
Glückwünsche persönlich, 
schriftlich oder telefonisch.

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 25.Mai
11.00 Uhr: Gemeinsamer Fami-
lien-Gottesdienst in Epperts-
hausen  und Gemeindefest
Donnerstag, 29.Mai
Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr: Gemeinsamer Got-
tesdienst  im Pfarrgarten der 
Ev. Martinsgemeinde Müns-
ter, Pestalozzistr.8. Zusammen 
mit den Nachbargemeinden: 
Altheim, Dieburg, Epperts-
hausen, Harpertshausen und 
Groß-Zimmern
Sonntag, 1. Juni
11.00 Uhr:  Gottesdienst
Termine
Dienstag, 27. Mai
10.00 Uhr: Krabbelkreis
17.00 Uhr: Konfi-Ab-
schluss-Grillen
18.30 Uhr: Kreativ-Treff
Mittwoch, 28. Mai
14.30 Uhr: Senioren-Treff
20.00 Uhr: Gospelchor-Probe
Freitag, 30.Mai
15.00 – 18.00 Uhr: 4. Vorkon-
fi-Tag in Münster
Kasualienvertretung (Be-
stattungen, Taufen, Trau-
ungen): Pfarrerin Margit Binz, 
Mobil: 0176/80 54 64 32, Mar-
git.binz@ekhn.de.

Sprechstunde (Vakanz-
vertretung): Pfarrer Johan-
nes Opfermann, Eppertshau-
sen/Münster: Tel. 30 38 86.
Ev. Pfarrbüro Münster: 
Öffnungszeiten: Dienstag bis 
Freitag von 10 – 12 Uhr und  
Montag- und Donnerstag-
nachmittag von 16 – 18 Uhr. 
Tel. 3 13 11, E-Mail: martins-
gemeinde.muenster@ekhn.
de, Internet: martinsgemein-
de-muenster.ekhn.de.
Ev. Kindergarten: Leitung: 
Thomas Lehrian, E-Mail: kita.
ma r t i nsgeme i nde .muens -
ter@ekhn.de, Internet: ev-ki-
ga-muenster.de.
Gemeinsames Tauffest un-
ter freiem Himmel am Ang-
lerteich in Groß-Zimmern am 
29. Juni um 11 Uhr. Mit dem 
Tauffest wollen die evangeli-
schen Kirchengemeinden die 
Taufe zu einem großen Ge-
meinschaftserlebnis machen. 
Es werden Säuglinge, Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene 
getauft. Anmeldungen neh-
men die jeweiligen evangeli-
schen Pfarrämter entgegen. 

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag:   9.30-12 Uhr Gottes-

dienst. 
Mitwoch: 17 Uhr Jungschar
Freitag: 	9.30  Uhr Schäfchen-
stunde, 20 Uhr Teenies 
Zu unserem ersten „Bibel-
lesen für Senioren“ sind 
vier Gäste gekommen. Wir ha-
ben uns sehr darüber gefreut, 
aber es ist noch „Luft“ nach 
oben. Das nächste Bibellesen 
findet Dienstag, 17. Juni statt, 
da Donnerstags Feiertag ist.

Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 
612049, Familie Heymanns 
Tel. 6077724, www.cg-muens-
ter.de                                                

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 25.Mai 
11.00 Uhr: Gemeinsamer Fa-
miliengottesdienst und Ge-
meindefest in Eppertshausen 
Dienstag, 27.Mai 
17.00 Uhr: Konfi-Abschluss-
grillen in Münster
Donnerstag, 29.Mai 
10.30 Uhr: Nachbarschafts-
gottesdienst zu Christi Him-
melfahrt im Pfarrgarten der 

Ev. Martinsgemeinde Münster
Freitag, 30.Mai 
17.00 Uhr: Posaunenchor im 
ev. Gemeindehaus
Sonntag, 1.Juni
10.15 Uhr: Gottesdienst 
Montag, 2. Juni 
10.30-11.45 Uhr: Singen in 
Gemeinschaft mit Klavier-
pädagogin Gerda Stockin-
ger im Ev. Gemeindehaus 
Eppertshausen. Anmeldung 
unter Tel. 06073/63631. Ein 
Einstieg ist jederzeit möglich. 
Bei jedem Treffen ist ein Teil-
nehmerbetrag von 3 Euro zu 
entrichten.
Offene Kirche Altheim 
freitags bis sonntags von 10 

bis 19 Uhr 
Kasualvertretung (Be-
stattungen): Pfarrer Ulrich 
Möbus aus Babenhausen, Tel. 
0 60 73 / 55 50.
Sprechstunden (Vakanz-
vertretung): Pfarrerin Elke 
Becker aus Babenhausen-Her-
gershausen,  nach telefoni-
scher Vereinbarung unter Tel. 
06073/20 10.
Gemeindebüro: Pestalozzis-
traße 8, Münster. Tel.  31 31 
1, E-Mail: kirchengemeinde.
altheim@ekhn.de. Öffnungs-
zeiten: Dienstag bis Freitag 
von 10 – 12 Uhr und  Montag- 
und Donnerstagnachmittag 
von 16 – 18 Uhr. 

Münster (MA) Krieg und Frie-
den: Auf Initiative des Evan-
gelischen Dekanats Vorderer 
Odenwald gedachten rund 
130 Menschen am Abend des 
8. Mai vor dem Ausstellungs-
bunker Munatur dem Ende 
des Zweiten Weltkriegs vor 80 
Jahren. Münsters Bürgermeis-
ter Joachim Schledt verwies 
in seiner Begrüßung auf die 
Erinnerungsbemühungen der 
Gemeinde und die wechselvol-
le Geschichte des Muna-Gelän-
des; im Zweiten Weltkrieg wur-
de hier Munition produziert, 
nach Kriegsende lagerte die US-Army Atomsprengköpfe. „Der 8. Mai ist die markantes-

te Zäsur des 20. Jahrhunderts. 
Es ist gut, dass wir uns heute 
zu dieser Gedenkveranstaltung 
versammeln“, sagte Dekan Joa-
chim Meyer. Er erinnerte an die 
60 Millionen Menschen, die im 
Zweiten Weltkrieg ihr Leben 
verloren hätten. Die Worte des 
früheren Bundespräsidenten 
Richard von Weizsäcker „Das 
Geheimnis der Erlösung heißt 
Erinnerung“ hätten im drit-
ten Jahr des Krieges in Euro-
pa nichts von ihrer Aktualität 
verloren. „Erinnerungsarbeit 
heutzutage ist aktiver Friedens-
dienst.“ � (Foto: privat)

80 Jahre Ende des Zweiten Weltkriegs
Evangelisches Dekanat Vorderer Odenwald veranstaltete Gedenken auf dem Muna-Gelände 

in Münster/Kooperation mit Landkreis und Gemeinde
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Alle Fehler vorbehalten und exklusive lokale Steuern. Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie kostenlos an: 0800 - 28 18 818
Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung

Empfang mit Mittagessen oder Kaffee mit
Kuchen oder etwas anderem Leckerem
4 x Übernachtung mit reichhaltigem “Enjoy”-
Frühstücksbuffet
4 x Mittagessen oder Lunchpaket

4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet
Kaffeeecke: Kaffee und Tee den ganzen Tag KOSTENLOS
Täglich alle Getränke von 17:00 bis 24:00* Uhr KOSTENLOS:
Softdrinks, Fruchtsaft, Bier, Wein, Jenever und Apfelkorn
* Alkoholische Getränke bis 22.30 Uhr aufgrund der
französischen Gesetze und Vorschriften.

Jeden Abend Spaß und Unterhaltung,
z. B. ein Spaziergang und Live-Musik.
Dazu werden regelmäßig (herzhafte) Snacks
serviert
KOSTENLOSE Auto-, Fahrrad- und Wander-
routen

Für alle Enjoyhotels gilt:

Wohin reisen Sie dieses Jahr? Enjoyhotels begann vor 31 Jahren mit einem All-Inclusive-Hotel in Deutschland. Jetzt, 31 Jahre später, können Sie
aus 43 Hotels wählen. Unsere All-Inclusive-Hotels befinden sich in den schönsten Urlaubsregionen der Niederlande, Belgiens und Deutschlands.

Lassen Sie sich beraten oder buchen Sie direkt unter 0800 - 28 18 818 (kostenlos)

SAUERLAND
Enjoyhotel Am Kurpark Brilon in Brilon

Kostenlose Nutzung
Schwimmbad und Sauna 37995

p.P.

5 TAGE AB €

HARZ
Enjoyhotel Harz in Goslar-Hahnenklee

Kostenlose Nutzung
Schwimmbad und Sauna 35995

p.P.

5 TAGE AB €

LAHNTAL-RHEIN-MAINREGION
Enjoyhotel Bürgerhof Wetzlar in Wetzlar

Am Rande der
historischen Innenstadt 34995

p.P.

5 TAGE AB €

MOSELREGION
Enjoyhotel Bottler in Veldenz

Kostenlose Bustour durch
das Moselgebiet 32995

p.P.

5 TAGE AB €

ERÖFFNUNGSANGEBOT 29995
p.P.

5 TAGE AB €

ELSASS - VOGESEN | Enjoyhotel Des Vosges - Elzas in Klingenthal

NEU
Enjoyh

otel in

Frankre
ich

3 Gemütliches Familienhotel
3 Mit Innenpool und Sauna
3 Authentische Gastfreundschaft
3 In einem ruhigen Dorf
3 Für Natur und Kultur

RHÖN
Enjoyhotel Rhön Residence in Dipperz

Kostenlose Luxus-Busfahrt auf die
Wasserkuppe, den höchsten Berg

der Rhön (ab Juni 2025)

Kostenlose Nutzung von
Sauna, Innen- und Außenpool

Es gibt sogar
ein kleines Kino

29995
p.P.

5 TAGE AB €

NEU
Enjoyhote

l in

Deutschlan
d

RHÖN
Enjoy Wellnesshotel Aqualux in Bad Salzschlirf

Auswahl zwischen zwei Kostenlosen
Bustouren im Luxusbus

Kostenlose Nutzung Saunen,
Innen- und Außenpool 29995

p.P.

5 TAGE AB €

NEU
Enjoyhote

l in

Deutschlan
d

WATTENINSELN - AMELAND
Enjoyhotel Hollum Ameland in Hollum

Kostenlose Nutzung der
finnischen Außensauna 44995

p.P.

5 TAGE AB €

NEU
Enjoyhote

l in den

Niederlande
n

ARDENNEN
Enjoyhotel Maison des Ardennes in Maissin

37995
p.P.

5 TAGE AB €

Umgeben von
wunderschöner Natur

31
Jahr

Enjoyhotels

5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

43 Enjoyhotels
in den Niederlanden, Belgien,

Deutschland und Frankreich.
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2  Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Kranken-, Alten-, Familienpflege
Pflegeberatungen im häuslichen Bereich

Ökumenische Sozialstation
64839 Münster  Frankfurter Str. 3

Telefon 0 60 71 / 3 06 80  Fax 30 68 20

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Zahnärztl. Notfalldienst
Sprechzeiten: An Samstagen, 
Sonn-/Feiertagen von 10 – 12 
und 16 – 18 Uhr, mittwochs von 
16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an einzel- 
nen Feiertagen von 8 Uhr bis zum 
anderen Montag 8 Uhr; mittwochs 
von 18 Uhr bis Donnerstag 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11
Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Herausgeber: Rhein Main Verlags GmbH,  
Bieberer Str. 137, 63179 Obertshausen,  
Tel. 0 61 04 - 66 72 04 - 0, info@rheinmainverlag.de, 
Geschäftsführung: Bernd Maas, Angelika Hofferberth
Erscheinungsweise: Ab donnertags zum Wochen-
ende in Münster und Altheim
Büro:  Bieberer Str. 137, 63179 Obertshausen  

 Tel. 0 61 04 - 66 72 04 - 0
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Weitere Informationen finden Sie auf dem Ver-
braucherportal www.werbung-im-briefkasten.de.
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Müll

Montag, 26. Mai 
Abfuhr Gelber Sack (Müns-
ter)

Geburtstage und Jubiläen
Münster
24.05.2025
Gisela Müller-Reinhard Asternweg 10, � 75 Jahre

Altheim
25.05.2025
Barbara Euler, Am Mittelforst 3, � 85 Jahre
26.05.2025
Gerhard Guba, Sudetenstr. 17,�  90 Jahre

Vorschau
Sonntag (25.): Hassia Dieburg 
III – FSV 2 11 Uhr, Kick. Her-
gershausen II - FSV 1 13 Uhr.
Dienstag (27.): FSV 2 – FC Ue-
berau. 19.30 Uhr.
Mittwoch (28.): FSV 1 – Vikt 
Kl.-Zimmern II 19.30 Uhr.

FSV Münster

Am Dienstag ist Schwimmtrai-
ning der Gersprenztaucher im 
Hallenbad Dieburg, Einlass 19.45 
Uhr. Am Sonntag ist Freibadtrai-
ning, Treffen Tor Sprunggrube 
10.45 Uhr, Start Training 11 Uhr, 
ABC und Gerätetraining.
Teilnahme nur mit Anmeldung 
via WhatsApp oder auf der Web-
site www.Gersprenztaucher.de 
unter Kontakt.

Gersprenztaucher 
Münster

24.05.  	 St. Georgs Apotheke, Altheimer Str. 7, Münster, Tel.: 	
	 06071/31186
25.05.	 Sonnen Apotheke, Wilhelm-Leuschner-Str. 27, 	
	 Groß-Zimmern, Tel.: 06071/498740
26.05.	 Alte Apotheke, Enggasse 1, Groß-Zimmern, 		
	 Tel.:06071/48558
27.05.	 easyApotheke Dieburg, Frankfurter Straße 57, Die	
	 burg, Tel.: 06071/928020
28.05. 	 Born Apotheke, Borngartenstraße 6, Dreieich, Tel.: 	
	 06074/2399400
29.05.	 Alexander Apotheke, Realschulstr. 11, 64823 		
	 Groß-Umstadt, Tel.: 06078/4326
30.05.	 Löwen Apotheke, Fahrstraße 81, Babenhausen, Tel.: 	
	 06073/2534

Apotheken-Notdienst

Einradhockey: Am vergan-
genen Samstag bestritten die 
VR Münster Sabers ihr letztes 
Einradhockeyturnier für die-
se Saison in Jüchen (bei Mön-
chengladbach) und sicherten 
sich damit Platz 27 (von 71) in 
der Meisterschaftstabelle. Im 
Vergleich zum Vorjahr konnte 
sich die Mannschaft damit um 
ganze 15 Plätze verbessern. 
In Jüchen traf man neben den 
Gastgebern einerseits auf be-
kannte Konkurrenten wie die 
SKV Mörfleden UniThunder 
und Wirbelsturm Bonlanden, 
andererseits aber auch auf we-

sentlich höherklassige Gegner 
wie die TV Lilienthal Moorteu-
fel und BTC Heisse Reifen aus 
Herne. Gegen Letztere kämpf-
ten die Sabers im ersten Spiel 
zwar verbissen, mussten sich 
aber 8:3 geschlagen geben. Im 
zweiten Spiel gegen die Moor-
teufel aus Lilienthal lieferten 
sich beide Mannschaften lan-
ge Zeit ein Spiel auf Augenhö-
he und die Münsterer führten 
zwischenzeitlich sogar 6:5. Am 
Ende verloren sie jedoch leider 
mit 7:8. 
Gegen den ersatzgeschwäch-
ten Erzrivalen aus Mörfelden 

gewannen die Münsterer dann 
hoch mit 16:0 und konnten 
auch im letzten Spiel die Gur-
kentruppe aus Jüchen mit 10:3 
besiegen. Dazwischen lag al-
lerdings noch das Spiel gegen 
Bonlanden, dass lange Zeit 
hart umkämpft war. Auch hier 
zogen die Sabers jedoch den 
Kürzeren und verloren 5:3. 
Am Ende stand ein zufrieden-
stellender 4. Platz im Turnier zu 
Buche. Die Mannschaft freut 
sich bereits auf die nächste Sai-
son, die im August beginnt. 
Für einige Spieler stehen nach 
dem erfolgreich ausgerichteten 

Gersprenz Cup vor drei Wo-
chen allerdings noch weitere 
Einradrenn Wettbewerbe an. 
So werden einige Münsterer an 
den bayrischen Meisterschaf-
ten im Juni und an der deut-
schen Meisterschaft im Sep-
tember teilnehmen. 
Ein Dank geht an dieser Stelle 
noch an BB Transport für die 
neuen Trikots.  
Die nächste Wanderfahrt 
findet am Sonntag, 25.Mai, 
statt. Treffpunkt ist um 10 Uhr 
am Bahnhof in Münster. Ziel 
wird der Bachgauerhof in We-
nigumstadt sein.

    Verein Radsport 1921 Münster 

SVM 1A - SV Hahn � 2:1
Bereits nach 15 Minuten ver-
zeichnete man 3 gefährliche 
Schüsse  auf das Gästetor. Ei-
ner davon war ein Lattenknal-
ler von Lenny Koellhofer, der 
aber leider von der Unterkante 
deutlich wieder ins Feld zurück-
sprang. Kurz darauf mache es 
Lenny aber besser, als er eine 
gefühlvolle Hereingabe von 
Anas Hamed kurz vor dem Tor 
elegant mit der Brust annahm  
und  anschließend die Kugel 
unhaltbar zur 1:0-Führung im 
Tor versenkte. Hahn kam erst 
nach einer halben Stunde bes-
ser ins Spiel. Nachdem sich Li-
nus Roßkopf bei einer langen 
Flanke verschätzt hatte, musste 
Torhüter Magnus Morian sein 
ganzes Können aufbieten, um 
den Ausgleich zu verhindern. 
So ging es mit der knappen aber 
verdienten Führung in die Pau-
se.
Nach dem Wechsel spielten 
beide Teams zunächst sehr ver-
halten. Nach der Einwechslung 
von Julian Huther konnte die-
ser kurz darauf den Ball an der 
Mittellinie aufnehmen und Se-
bastian Scholz mustergültig in 
Szene setzen. Scholz ließ sich 
die Chance nicht nehmen und 
vollendete abgeklärt aus kurzer 

Entfernung zur 2:0 Führung. 
Danach spielte sich das Gesche-
hen zunehmend im Mittelfeld 
ab und Torgelegenheiten wa-
ren Mangelware. Erst gegen 
Ende der Partie wollten es die 
Gäste noch einmal wissen und  
drückten unsere Mannschaft 
in die Defensive. Kurz vor dem 
Ende waren sie dann auch er-
folgreich und erzielten aus 
kurzer Entfernung  den 1:2 An-
schlusstreffer. Die Elf wirkte an-
schließend etwas verunsichert 
und Hahn versuchte mit Macht 
den Ausgleich zu erzielen. Zu-
nächst konnte Torhüter Mag-
nus Morian mit einer Glanzpa-
rade  die Führung retten und 
in der Nachspielzeit verpassten 
die Gäste mit einem Treffer an 
die Unterkante der Latte knapp 
den Ausgleich.
SVM 1B - Germania Ober- 

Roden  1B � 4:0 
Torschützen: 1:0 Steinhoff 
(54‘), 2:0 Steinhoff (61‘), 3:0 Po-
pij (73‘), 4:0 Diedrich (91‘)
Vorschau
Sonntag (25.): Hassia Dieburg 
1B - SVM1B 13 Uhr, Dersim Rüs-
selsheim - SVM1A 15.30 Uhr.
Jugendabteilung
D1-Junioren sind Kreis-
meister: Bereits am drittletz-
ten Spieltag konnten die D1-Ju-
nioren des SV Münster den 
Meistertitel in der Kreisliga fei-
ern. Mit dem 4:1-Auswärtssieg 
in Schaafheim wurde eine ma-
kellose Spielzeit gekrönt. Eine 
über die ganze Saison ausge-
glichene Mannschaftsleistung 
war der Garant für den Erfolg 
dieser Mannschaft. Ein Dank 
gilt dem Trainerteam um Flo-
rian Hinsch und Steven Beier, 
die es verstanden aus den lang-

jährigen Spielern dieser Mann-
schaft und den Neuzugängen 
eine super funktionierende 
Mannschaft zu formen. 
� (Foto: SVM)
Ergebnisse
FC Vikt.Schaafheim – D1� 1:4
TSV Harreshausen – C2 � 6:0
JSG Dieburg I – B1 � 0:7
SV Groß-Bieberau I – E1 � 4:7
E2 - TSV Lengfeld II � 5:1
FC Viktoria Urberach – D1�  0:1
Vikt. Klein-Zim. II – E3 � 3:12

TS Ober-Roden II – D2 � 4:1
Germ. Ober-Roden I – C1�  5:1
B2 -JSG Bren/Crum/Reichels 
� 5:1
A -  JFV Oberzent�  2:0
C-Jugend-Kreispokalend-
spiel in Eppertshausen am 
29. Mai um 15 Uhr. Zum zwei-
ten Mal hintereinander steht 
die C1 im Kreispokalendspiel. 
Gegner ist dieses Mal der aktu-
elle Kreismeister JFV Groß-Bie-
berau. 

Sportverein 1919 Münster

Münster (MA) Kürzlich fand 
der zweite Wettkampf des 
DTU-Cups im baden-württem-
bergischen Forst bei Bruchsal 
statt. Die Kader-Athleten des 
VfL Münster Rea Card Teams 
präsentierten sich erneut in 
Topform und überzeugte mit 
starken Leistungen und einem 
2. Platz. Vertreten war der Ver-
ein mit fünf Nachwuchsathle-
ten von der Jugend B bis zu den 
Junioren.
Den Auftakt machten um 9 

Uhr die Junioren im idyllisch 
gelegenen Heidesee. Für den 
VfL Münster standen Christi-
an Ache und Lukas Bugar an 
der Startlinie. Lukas kam mit 
der ersten Schwimmgruppe aus 
dem Wasser, Christian folgte 
nur 20 Sekunden später. Chris-
tian zeigte eine starke Aufhol-
jagd in der ersten von vier Ra-
drunden, schloss zur Spitze auf 
und spielte auf der Laufstrecke 
seine Stärken aus. Mit einem 
starken Schlussspurt sicherte 

er sich den zweiten Platz hinter 
Kjell Arved Brandt aus Sachsen.
Lukas Bugar wurde durch eine 
Zeitstrafe in der Penalty Box 
zurückgeworfen und belegte 
am Ende einen sehr guten 10. 
Platz. Die häufige Nutzung der 
Penalty Box an dem Tag zeigte, 
wie streng die Kampfrichter an 
diesem Tag regelten.
In der Altersklasse Jugend A 
weiblich ging vom VfL Münster 
Lucie Bäcker an den Start. Für 
sie war es der erste Triathlon auf 

der längeren Distanz mit 750m 
Schwimmen, 17,6km Radstre-
cke und 5km Laufen. Auch sie 
ist eine starke Läuferin und 
konnte auf der Laufstrecke eini-
ge Plätze gut machen. Sie finis-
hte schließlich als 11. 
Um 11:30 Uhr fiel der Start-
schuss für die Jugend B männ-
lich, bei inzwischen sommer-
lichen Temperaturen. Bogdan 
Prokhorov entschied sich be-
wusst gegen den Neoprenan-
zug, um Zeit beim Wechsel zu 

sparen. Zwar verließ er das Was-
ser im hinteren Feld, konnte 
aber auf dem Rad und beson-
ders beim Laufen viele Plätze 
gutmachen und wurde Achter.
Tim Gutfrucht überzeug-
te erneut mit einer starken 
Schwimmleistung und kam 
bereits nach 5:30 Minuten als 
Dritter aus dem Wasser. Auf 
dem Rad musste er die erste 
Gruppe ziehen lassen, kämpf-
te sich aber mit einem soliden 
Rennen auf Platz 12.

Starker Auftritt der Kader-Athleten des VfL Münster Rea Card Teams

Münster (MA) Endlich beginnt 
wieder die Jagd nach Punkten, 
tollen Ballwechseln und den 
vielen spannenden Duellen mit 
den Gegnern. 
Bereits vor einer Woche startete 
die Herren 70 Mannschaft in 
der Regionalliga, der höchsten 
Liga dieser Altersklasse. Und 
völlig sicher und überzeugend 
wurde das Spiel gegen Schwarz-
Weiß Merzig mit 5:1 gewonnen. 
Die U15 spielte in der Kreisliga 
bei GW Gräfenhausen und die 
jungen Spieler verloren leider 

4:2. Das 2er Team U18 hatte 
bereits zwei Spiele in der Kreis-
liga. Hier konnte das erste Spiel 
in Froschhausen 2:1 gewonnen 
werden.  Die U12 gemischt 
spielte unentschieden 3:3 beim 
Nachbar Gundernhausen. 
Die Damen 40 mussten in der 
hohen Gruppenliga direkt ge-
gen einen der Favoriten spielen, 
dem TC Seeheim. Der Gegner 
erwies sich zurecht als Favorit, 
Seeheim gewann klar mit 5:1.  In 
der Kreisoberliga gewannen die 
6er Mannschaft Herren I ganz 

sicher mit 8:1 gegen TCB 2000 
Darmstadt.  Die neue Mann-
schaft Herren II spielte ihr erstes 
Spiel in der Kreisliga gegen MSG 
Wixhausen/FCA Darmstadt 
und siegten deutlich mit 5:1.  
Die Herren 30 gewannen auch 
in der Kreisliga gegen die Spiel-
gemeinschaft Hainstadt/Klein 
Krotzenburg mit 4:2. 
Die Herren 40 starteten beim 
TC Gersprenztal in die Saison 
in der Kreisliga. Da kam dann 
wieder der unglückliche Cham-
pions-Tiebreak zum Vorschein. 

Nachdem Andreas Krug und 
Christian Kreher ihre Einzel ge-
winnen konnten, hatten Mark 
Joos und Sebastian v. Behren je-
des Mal im Champions-Tiebre-
ak das Nachsehen. So ging es 
dann auch im Doppel für die 
Spieler Joos/Lars Willsch weiter, 
dafür siegten Krug/Kreher deut-
lich.
Einen fulminanten Start legten 
die Herren 50 hin. Mit einem 
niemals gefährdeten 6:0 fegten 
sie den Gegner RW Gernsheim 
in der Gruppenliga vom Platz. 

TC Münster startet in die neue Saison

Das vergangene Wochenen-
de zeigte zur überzeugenden 
Werbung des Fußballs einmal 
wieder tolle Spiele auf. Ange-
fangen wurde das Wochenende 
bereits durch ein Gastspiel der 
AH - Lilien Traditions- Mann-
schaft gegen den Ascot Uni-
ted FC aus England. Die Schü-
ler-Mannschaften sind mit 
aufgelaufen und umso interes-
santer erschien dann die Auf-
stellung der Lilien Elf, indem 
Daniel Pescheck als Altheimer 
AH die Mannschaft verstärkte. 
Die Lilien zauberten mal wie-
der mit dem alten Bundesliga 
Glanz eine tolle Leistung auf, 
indem sie über 90 überzeugen-

den Spielminuten das Team aus 
England mit 3:1 besiegten. 
Ergebnisse 
TSV 2 - Kl. Umstadt II�  7:2 
TSV 1 - SG Mosb.-Radheim�  7:2
Vorschau
Sonntag (25.): PSV Gr.-Umstadt 
- TSV 2 13 Uhr, TSV Harreshau-
sen -TSV 1, Harreshausen hat 
alle weiteren Spiele abgesagt, 
TSV Altheim erhält somit 3 wei-
tere Zähler auf das Punktekonto.
Dienstag (27.): TSV 2 - TSV Har-
reshausen II 19.30 Uhr.
Mittwoch (28.): TSV 1 - SG Bad 
König/Zell 19.30 Uhr.
Biergarten dienstags, mitt-
wochs und donnerstags von 17 
bis 22 Uhr geöffnet.

TSV Altheim
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